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Wir Dein Zuhause.  Weser-Elbe
Sparkasse
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Die Natur nimmt jetzt so richtig Fahrt auf in un-
serer Region. Bei einem Spaziergang im Beerster
Holz unter dem grünen Dach der Buchen oder im
Ahlenmoor, wo das Wollgras seine charakteris-
tischen weißen, watteähnlichen Puschel zeigt,

kann man sich selbst davon überzeugen. Der Mai ist jedoch nicht
nur einMonat, in demdie Ankunft des Sommers spürbar wird, son-
dern auch einMonat der Gemeinschaft und der Traditionen.
Den Auftakt macht der 1. Mai. Während die einen die Natur ge-
nießen, gehen andere auf die Straße. Der „Tag der Arbeit“ er-
innert uns daran, dass faire Bedingungen und soziale Gerechtig-
keit keine Selbstverständlichkeiten sind, sondern immer wieder
neu verhandelt werden müssen – ein politischer Weckruf, der di-
rekt zum nächsten Datum führt: Der Muttertag. Oft wird dieser
Tag auf Blumen und Pralinen reduziert, doch im Kern geht es um
die gesellschaftliche Anerkennung der sogenannten „Care-Ar-
beit“. Statistiken zeigen regelmäßig, dass der Großteil der unbe-
zahlten Arbeit in Familien – von der Kindererziehung über die
Pflege von Angehörigen bis hin zum Haushalt – nach wie vor
von Müttern oder Frauen geleistet wird. Wenn Sie an diesem Tag
also Danke sagen, sollten Sie daran denken, dass wahre Wert-
schätzung nicht nur in Vasen steht, sondern sich im Alltag durch

echte Unterstützung und politische Rahmenbedingungen zeigt.
Außerdem sollten Sie sich den 17. Mai vormerken. Anlässlich des
internationalen Museumstages wird von 10 bis 17 Uhr im Hand-
werksmuseum in Bad Bederkesa Geschichte lebendig. Es finden
Vorführungen statt, die uns zeigen, mit wie viel Geschick und
Leidenschaft früher gearbeitet wurde. Das Repaircafé ist vor Ort
und nimmt sich kleinen Reparaturen an – ein wunderbares Zei-
chen für Nachhaltigkeit. Zudem können Sie die historische
Buchdruckerei in vollem Betrieb erleben.
Nur wenige Tage später, am 25. Mai, steht ein weiteres Traditi-
onsfest an: der Deutsche Mühlentag. Wir schätzen uns glücklich,
gleich drei dieser stolzen Zeitzeugen in unserer direkten Nach-
barschaft zu haben, die an diesem Tag ihre Türen und Tore öff-
nen: In Lintig lädt der Mühlenverein zu einem großen Familien-
und Kinderfest ein. Hier stehen die kleinsten Gäste im Mittel-
punkt, während die historische Kulisse für eine ganz besondere
Stimmung sorgt. In Hainmühlen organisieren die „Freunde der
Wassermühle“ ein buntes Programm. Mit Hüpfburg und Kinder-
schminken ist für strahlende Kinderaugen und einen entspann-
ten Tag für die Eltern gesorgt. Auch die Griese Graue in Beder-
kesa lässt es sich nicht nehmen, am 25. Mai ihre Türen für inter-
essierte Besucher zu öffnen und Einblicke in die faszinierende
Mühlentechnik zu gewähren.
Diese Tage leben vom ehrenamtlichen Engagement der Vereine
und Menschen vor Ort. Sie bewahren unsere Geschichte und
machen unsere Region so lebenswert.

Würdigen wir im Mai, was oft unsichtbar bleibt,
wünscht sich die Marktfrau

Marktfrau

Endlich ist er da – der Mai!
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Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de



Am Freitag, 1. Mai, zeigt unser ehrenamtliches
Kinoteam zugunsten des „Fördervereins der
Telefonseelsorge Elbe-Weser e.V.“ um 19 Uhr in
der Amtsscheune Bad Bederkesa den Film „Vier
Mütter für Edward“.

Edward ist ein junger Schrift-
steller, der kurz vor dem
Durchbruch mit seinem
Buch steht und gleichzei-
tig seine pflegebedürfti-
ge Mutter betreut. Als sei-
ne Freunde spontan zu ei-
nem Urlaub aufbrechen,
lassen sie ihre eigenen

Mütter bei ihm zurück. So muss Edward an ei-
nem turbulenten Wochenende seine Karriere
und die Betreuung von vier sehr unterschied-
lichen, exzentrischen Frauen miteinander ver-
einbaren, was zu vielen humorvollen und berüh-

renden Momenten führt.

Kartenvorbestellungen sind bei der
Tourist-Info unter 04745-94335 mög-
lich. Die Karten sollten bis 18.30 Uhr
abgeholt werden. Ab 18.15 Uhr
steht das Kinoteam für einen Klön-

schnack mit Getränken und
Snacks bereit.

Hans-Jörg Gaube

Kino in der Amtsscheune

4 Geestland Rundschau 05/26

Vormerken

IMPRESSUM

Herausgeber:

Verschönerungsverein Bederkesa von 1896 e. V. in Zusammenarbeit
mit der Stadt Geestland und der Tourismus, Kur und Freizeit GmbH,
BadBederkesa, Amtsscheune, Amtsstraße8, 27624Geestland.

Die Verantwortung für die Artikel liegt beim jeweiligen Verfasser.

Spendenkonto des Verschönerungsvereins:

Volksbank: DE23 2926 5747 0011 1503 00– GENODEF1BEV

Gedruckte Auflage: 15.880 Exemplare.
Klimaneutral mit 100% Ökostrom gedruckt

Titelbild: Ortsheimatpflege Bad Bederkesa

Redaktion:
Christian Ehlers Tel. (04745) 5054
Franziska Klink Tel. (04745) 9114378
Monika Knop Tel. (04745) 6691
Ilona Müller Tel. (04745) 1715
Sonja Rademacher Tel. (0 47 45) 78 20 930
Dr. Gabriele Scheiter Tel. 0173-8 90 76 22
Solveig Stegen Tel. (04745) 7179

Berichte und Bilder an:

redaktion@geestland-rundschau.de

Anzeigen:

NEXUS MEDIA NORD, Jan Rathjen (verantw.),
Frau Ehlers, Tel. (0471) 597439,
mediaberatung@nexusmedianord.de

Fotos/Grafiken: Colourbox, Adobe Stock

Layout/Grafik: NEXUS MEDIA NORD,
Creative & Digital Solutions, cds@nexusmedianord.de

Druck:Müller Ditzen GmbH, Hoebelstraße 19, 27572
Bremerhaven, Tel. (0471) 979899, info@muellerditzen.de

Vertrieb:

Als Beilage im Sonntagsjournal der NORDSEE-ZEITUNG kosten-
los an jeden erreichbaren Haushalt. Zusätzlich zur Auslage in
den Rathäusern I + II, im Touristikbüro der Stadt Geestland so-
wie in Steinau u. a.

Die NORDSEE-ZEITUNG ist Teil derMediengruppe

NEXUSMEDIANORD.

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine

Geestland Rundschau erhalten,

melden Sie sich bitte per E-Mail an:

geestlandrundschau@nexusmedianord.de

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur mit Ge-
nehmigung des Verlages erlaubt.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, elektronische Daten-
träger und Fotoswird keine Haftung übernommen.
Namentlich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redakti-
on behält sich vor, Leserbriefe / Berichte –mit vollständigemNa-
men– auch gekürzt – zu veröffentlichen.
Teilen Sie dem Verfasser bzw. Urheber des Textes/Fotos mit,
wenn Siemit der Veröffentlichung nicht einverstanden sind.

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de

BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.de



Moin Moin,
Gärtner hat noch kurzfristige Termine frei.

Jetzt Termin sichern und
20% Rabatt bekommen!

Ich biete viele verschiedene Gartenarbeiten rund ums Haus an.
(Heckenschnitt, Rasenmähen, Baumfällung usw.)

Selbstverständlich mit Entsorgung! Die Beratung ist vor Ort kostenlos.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

G. Mettbach
Tel. 0471-48178475 oder 0160 - 1670553
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Am Sonntag, 7. Juni, findet von 10 bis 12 Uhr das Picknick im
Amtsgarten statt. Bereits zum 4. Mal heißt es hier
• gemeinsam frühstücken und genießen (wenn es nicht regnet).
• die Tische sind gedeckt.
• frische Brötchen und Kaffee gibt es gratis.
• weitere Verpflegung zum Eigenverzehr bringen Sie bitte mit.

Ein Dank gebührt der Feuerwehr für die zur Verfügung gestell-
ten Tische und natürlich den fleißigen Helfern des Verschöne-
rungsvereins, die sich um den Aufbau, die Dekoration und die
Organisation kümmern. Sie können sich bis zum 30. Mai unter
04745-7053 oder per Mail an werner.hellberg@ewetel.net an-
melden. Werner Hellberg

Picknick geht immer - auch schon bei den alten Beerstern.

Foto: Archiv Ortsheimatpflege

Es ist wieder soweit – Sommer, Sonne,
Picknickzeit!

Mitte März hat der Verschönerungsverein zusammen mit der
Freiwilligen Feuerwehr Bederkesa wieder seine traditionelle
Ortsreinigung durchgeführt. Morgens um kurz vor 10 Uhr fan-
den sich einige Familien und Einzelpersonen an der Mühle ein,
um bei durchwachsenem Wetter den Ort und die angrenzende
Feldmark von Unrat zu befreien. Zusammen mit einigen Vertre-
tern des Verschönerungsvereins und einer großen Anzahl von
Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr waren insgesamt rund
70 Müllsammler unterwegs. Trotz Einladung konnten an diesem
Vormittag leider keine weiteren Vereine und Organisationen be-
grüßt werden, was sehr schade war. Gegen 12 Uhr trudelten die
fleißigen Müllsammler wieder bei der Mühle ein und waren ein-
geladen, sich bei Bratwurst und kalten Getränken zu stärken.

In der Woche vor der Ortsreinigung waren bereits gut 500 Schü-
ler und Kinder aus dem NIG, der Oberschule Bederkesa, der
Schule am Wiesendamm, der Grundschule, des Waldkinder-
gartens, des Kindergarten Sonnenblume und des evangelischen
Kindergartens Regenbogen nach Aufruf durch den Verschöne-
rungsverein unterwegs gewesen und haben jeweils in der nähe-
ren Umgebung ihrer Einrichtung und im Ortskern Müll aufge-
sammelt. Als Anerkennung für die tolle Arbeit hat der Verschö-
nerungsverein gesunde und süße Kisten unter Einbeziehung ei-
ner Spende von Edeka Küver zusammengestellt und an die Ein-
richtungen verteilt. Für die Unterstützung der Freiwilligen Feu-
erwehr bei der Durchführung der Ortsreinigung und für die
Müllsammelaktionen der Schulen und Kindergärten sowie bei
den Freiwilligen, die sich an der Ortsreinigung beteiligt haben,
möchte sich der Verschönerungsverein an dieser Stelle noch
einmal herzlich bedanken! B. Thomsen

OrtsreinigungdesVerschönerungsvereins

Die Mühle in Bad Bederkesa öffnet erstmalig am 3. Mai, danach
öffnet sie wie jedes Jahr am ersten Sonntag eines Monats und
zusätzlich an allen Sonntagen in den niedersächsischen Ferien.
In diesem Jahr testen wir neue Öffnungszeiten: das Zeitfenster
wird an Sonntagen um eine Stunde nach hinten verschoben,
dies bedeutet, die Mühle ist von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Mit
dieser Maßnahme wollen wir den sinkenden Besucherzahlen
entgegenwirken. Die letzte Öffnung wird am 18. Oktober sein.
Am Pfingstmontag (25. Mai) nimmt die Mühle am Deutschen
Mühlentag teil und öffnet ihre Türen von 11 Uhr bis 17 Uhr. Im
Mühlengarten gib es Getränke, Speisen und Musik.

Der Backofen wird jetzt schon ab dem 8. Mai angeheizt. Der
Butterkuchen wird ab 14.45 Uhr verkauft. Vorbestellungen für
mehr als 8 Stücke nehmen Anke Müller und Hanna und Willy
Richters unter Tel. 04745-1509 bzw. 04745-7835305 entgegen.
Die Vorbestellungen müssen bis 16 Uhr abgeholt werden. Die
Mühle öffnet an diesen Tagen ebenfalls von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Wir suchen Verstärkung für
den Bereich Mühle. Ob bei Mühlenführungen, am Backofen,
beim Butterkuchenverkauf oder als Handwerker zum Erhalt der
Mühle, wir können jede Unterstützung durch Jung und Alt brau-
chen. Neue Mitstreiter sind herzlich willkommen. STU

Änderungen für die
Mühlensaison



Die Amtsscheune war gut gefüllt: Die Mitglieder des Verschöne-
rungsvereins waren zahlreich zur Jahreshauptversammlung er-
schienen. Der im letzten Jahr neu gewählte 1. Vorsitzende, Rai-
ner Pöpke, begrüßte die Mitglieder und Gäste, darunter auch
Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten und der Ortsbürger-
meister Thomas Kuberski. Nach den üblichen Regularien gab es
gleich einen ersten Höhepunkt mit der Ehrung der Jubilare.
Geehrt wird im Verschönerungsverein auch nur, wer wirklich
lange dem Verein angehört, dafür sollte man vor allem bereits in
jungen Jahren mit dem ehrenamtlichen Engagement beginnen
– das Alter kommt von allein. Durch die Ehrungen führte Erika
Klie, die zu jedem Jubilar persönliche Worte fand. Geehrt für 50
Jahre Mitgliedschaft wurde Monika Günther. 55 Jahre Mitglied
im Verein sind Manfred Massow, in früheren Jahren häufig die
erste Wahl für das Amt des Kassenprüfers, und der ehemalige 1.
Vorsitzende, Dierk Tielking, mit dessen Namen sich z.B. die Ein-
führung der Brautbaumpflanzung im Hochzeitshain verbindet.
Diese feiert im kommenden Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum. Die Ver-
sammlung spendete reichlich Applaus und der 1. Vorsitzende
überreichte den Jubilaren eine Ehrenurkunde und ein Präsent.
Den Einstieg in die Tagesordnung bildete dann der Bericht des
Vorstands. Rainer Pöpke blickte auf ein lebendiges Jahr zurück,
in dem sich der neue Vorstand (auch die 2. Vorsitzende, Susanne
Dickmann, trat ihr Amt im vergangenen Jahr an) neu finden und
zusammenraufen konnte, und dankte den Ausschussvorsitzen-
den und Mitgliedern für die freundliche Aufnahme. In seinen
Dank schloss er auch die Bürgermeisterin und die Verwaltung
mit ein. Mit allen Beteiligten gab es eine gute und konstruktive
Zusammenarbeit. Im weiteren Verlauf griff er verschiedene
Stichworte aus den Ausschüssen auf, die deren Arbeit im Be-
richtsjahr gekennzeichnet hatten. Abschließend dankte er allen
Helferinnen und Helfern für ihre unermüdliche Arbeit.
Der Schwerpunkt der Versammlung liegt traditionell auf den Be-
richten der verschiedenen Ausschüsse, dem Rückgrat des Ver-
schönerungsvereins. Unter diesem Tagesordnungspunkt berich-
tete Werner Hellberg aus dem Amtsscheunenausschuss von
dem regelmäßigen und beliebten Amtsscheunenkaffee an je-
dem 1. Sonntag im Monat, dem Picknick im Amtsgarten und
dem Flohmarkt. Auch die Reparaturen, Erhaltungsmaßnahmen
und Investitionen fanden Berücksichtigung. Auch im Jahr 2026
wird das Amtsscheunenkaffee regelmäßig öffnen (außer am Os-
tersonntag), auch die Blumenpflanzung auf der Kanalbrücke
und deren Pflege werde wieder aufgenommen.
Für die „Beerstonauten“ berichtete Michael Woehlert. Der Aus-
schuss beschäftigt sich bei seinen monatlichen Treffen mit der

Geschichte des Ortes, sichtet und sichert Material und präsentiert
dies möglichst der Öffentlichkeit. Woehlert berichtete von den ak-
tuellen Themen und den Exkursionen im vergangenen Jahr.
Die Organisation der jährlichen Ortsreinigung obliegt dem Aus-
schuss für Landschaft und Umwelt. Beim letztjährigen Termin
konnten zusammen mit der Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa etwa
60 Personen zur Reinigung mobilisiert werden. Erfolgreich sind
auch Sammelaktionen in der Woche zuvor, zu denen Schüler-
und Kindergartengruppen ausrücken. Hier waren 2025 über 500
Kinder und Jugendliche beteiligt. Die Ortsreinigung 2026 habe
ebenfalls wieder stattgefunden.
Für die Geestland Rundschau verwies Franziska Klink auf zwölf
Rundschau-Ausgaben 2025. Die Rückmeldungen und Nach-
fragen zeigten deren gewachsene Akzeptanz in ganz Geestland.
Als Mitherausgeber nutze auch die Stadt Geestland neben den
zahlreichen Vereinen, Gewerbetreibenden und Institutionen die
Rundschau zur Berichterstattung. Die „Verteilung“ der Rund-
schau zusammen mit dem Sonntagsjournal jeweils zum 2. Sonn-
tag erfolge leider inzwischen in mehreren Ortschaften nur noch
über eine Auslage an bestimmten Punkten. Das schränke die
Verbreitung und „Zustellquote“ leider ein.
Über die Vorhaben des neu gebildeten Veranstaltungsausschus-
ses berichtete deren Vorsitzende, Susanne Dickmann (gleichzei-
tig auch 2. Vorsitzende des VV). Ein Beatles Revival Abend habe
in der Amtsscheune bereits stattgefunden, eine Fahrrad-Tour
zum Ostergottesdienst nach Bremerhaven sei geplant. Ein
Schwerpunkt ihrer Arbeit seien die Veranstaltungen zum 130-
jährigen Bestehen des VV, zusammen mit dem Stadtfest am 23.
und 24. August.
Kassenbericht und Kassenprüfung blieben ohne Beanstandung,
die Entlastung wurde dem Kassenführer und dem Vorstand er-
teilt. Die anstehenden Wahlen verliefen ohne Überraschungen:
die zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder (Susanne Dick-
mann als 2. Vorsitzende und Christian Ehlers als Schriftführer)
wurden ohne Gegenstimmen in ihren Ämtern bestätigt und
nahmen die Wahl an. Zur neuen Kassenprüferin wurde Hanna
Stelling gewählt.
Zum Abschluss gab es ein Grußwort von Gabi Kasten, die dem
VV für seine Arbeit dankte und sein Wirken für den Ort und da-
rüber hinaus hervorhob. Auch der Ortsbürgermeister Thomas
Kuberski fand lobende Worte und freute sich besonders über
den Weidenschnitt an der Seepromenade, der den Blick auf den
See für die Gäste wieder ermögliche. RTEh

Aktiv für ein schönes Bad Bederkesa: Der 1. Vorsitzende Rainer Pöpke (von

links) und seine Stellvertreterin Susanne Dickmann (rechts) ehrenMonika

Günther, Dierk Tielking undManfredMassow. Foto: Scheiter

Verschönerungsverein zieht positive Bilanz des letzten Jahres
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„„ AAmmttsssscchheeuunneenn--KKaaffffeeee ““
Sonntag, 03.05.26

Sonntag, 07.06.26 ab 13 Uhr nach dem Picknick

2026
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Das war doch wieder einmal nett: Unsere fleißigen Tortenbäcke-
rinnen waren zum Frühstück in die Amtsscheune eingeladen.
Das Amtsscheunen-Team hatte ein perfektes Buffet aufgebaut –
da war für jede etwas dabei. Die Stimmung war gut, und sie
wurde noch besser, als die „Feudalen“ auftraten. Die sieben
„Waschweiber“ von der Wurster Nordseeküste haben beim Putzen

der Amtsscheune mit viel Humor für zusätzlichen Spaß an die-
sem schönen Märzsonntag gesorgt. Am Nachmittag öffnete
dann das Amtsscheunenkaffee. Die Sonne schien, und viele Gäste
sorgten dafür, dass unsere Torten bereits um 16 Uhr ausverkauft
waren.

Text und Fotos: W. Hellberg

Wertschätzung für die Tortenbäckerinnen: Die Einladung zumgemein-

samen Frühstück.

Die heiteren „Feudalen“ sorgen für viel Aufmerksamkeit bei den fleißigen

Tortenbäckerinnen.

Waschweiber bei den Tortenbäckerinnen

Ihr Problem ist unsere Aufgabe …

Häusliche Krankenpflege

Carola Hüllen
Bad Bederkesa
AmMarkt 3 · 27624 Geestland

Telefon 04745 94 45-0
Mobil 0152 34 12 48 58

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71

E-Mail: info@seefeldt-ohmes.de

DIETRICH KOHRS
Notar a.D.
Rechtsanwalt bis 2020

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

SÖNKE OHMES
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Ein wichtiger Schritt zur Verbesserung der medizinischen Not-
fallversorgung im ländlichen Raum: Die Stadt Geestland hat vor
Kurzem insgesamt 21 von 24 stadteigenen Defibrillatoren durch
smarte Geräte ersetzt.

Die neuen Defibrillatoren sind digital vernetzt und übermitteln
ihren Status an eine Computersoftware. So erhält die Stadtver-
waltung sofort eine Meldung, wenn beispielsweise Batterien
ausgetauscht werden müssen, Wartungen anstehen oder ein
Gerät entnommen wurde. Das erhöht die Zuverlässigkeit der
Geräte und stellt sicher, dass sie im Ernstfall jederzeit einsatzbe-
reit sind. „Mit den intelligenten Defibrillatoren stärken wir die
Notfallversorgung für unsere Bürgerinnen und Bürger“, erklärt
Bürgermeisterin Gabi Kasten. „Wir können schneller reagieren
und die Funktionsfähigkeit durchgehend überwachen. Das ist
wichtig, denn im Falle eines plötzlichen Herzstillstandes zählt

jede Minute.“ Rund 50.000 Euro hat die Verwaltung in die mo-
derne Technik investiert.

Defibrillatoren können bei einem Herzstillstand Leben retten.
Sie stoppen lebensbedrohliches Kammerflimmern durch einen
kontrollierten Stromstoß, der das Herz für Sekundenbruchteile
stilllegt, damit es anschließend in den normalen Rhythmus zu-
rückkehren kann. Sie sind so konzipiert, dass auch medizinische
Laien sie im Notfall anwenden können. Sprachanweisungen füh-
ren Schritt für Schritt durch die Anwendung, während das Gerät
automatisch den Herzrhythmus analysiert. Die verbleibenden
drei Geräte im Stadtgebiet sollen perspektivisch ebenfalls er-
setzt werden, um ein vollständig vernetztes System zu schaffen.
Die Standorte aller Defibrillatoren in Geestland sind in einer di-
gitalen Karte unter www.geestland.eu verzeichnet.

Die neuen Defibrillatoren der Stadt Geestland sind intelligent vernetzt. So

bekommt Verwaltungsmitarbeiter Jascha Georgi alle Informationen direkt

aufs Smartphone. Foto: Stadt Geestland

● Stadt Geestland setzt auf intelligente Defibrillatoren

Hesse Immobilien UG
Inhaber: Frederik Hesse
Südweg 30, 27624 Geestland (OT Lintig)
Mobil: 0155 63384485
E-Mail: info@immobilien-hesse.com
www.immobilien-hesse.com
Tätigkeiten: Immobilienmakler

Hebamme in der Praxis am Lebensraum Kind
Inhaberin: Edera Litau
Handelspark 4, 27624 Geestland (OT Bad Bederkesa)
Mobil: 0157 57962692
www.instagram.com/frau.hebmama
Tätigkeiten: Hebammerei, Hebammensprechstunde, Kurse,
Workshops und vieles mehr

● Gewerbeanmeldungen

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,
Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,

landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus

Maurer- und Stahlbetonarbeiten

Stundenlohnarbeiten

Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall

Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

! (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr

Familie Kornahrens und Team
Tel. 04704-1345, Hauptstraße 16, 27624 Geestland-Drangstedt

Gartenpppfllfleggge –
Frühjjjahr

3 Frühjahrs-Garteninspektion
3 Rück- und Formschnitt
3 Erstellung genauer

Schnittliste
3 Garten Jahrespfllflege
3 Grabgestaltung -und Pfllflege
Gerne besuche ich Sie in Ihrem Garten,

um die Arbeiten zu besprechen.
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.
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Die Deutsche Post ist ein wesentlicher Bestandteil der kritischen
Infrastruktur in Deutschland und nimmt eine zentrale Rolle in
der Daseinsvorsorge für Kommunen ein. Rund ein Jahr nach In-
betriebnahme des neuen Zustellstützpunktes im Debstedter Ge-
werbegebiet haben sich Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kas-
ten und Thorn Schütt, Regionalbeauftragter Nord der Deut-
schen Post, zu einem Austausch getroffen.

Insbesondere in den ersten Wochen und Monaten des neuen
Zustellstützpunktes hatten sich einige Bürgerinnen und Bürger
in Geestland über verspätete Briefzustellungen beschwert. „Dar-
aufhin haben wir unsere internen Abläufe überprüft und Prozes-
se weiter optimiert. So konnten wir die Zuverlässigkeit der Zu-
stellung verbessern“, erklärte Thorn Schütt und verwies in dem
Zusammenhang auf das neue Postgesetz, das seit dem 1. Januar
2025 in Kraft ist. Demnach dürfen Briefe nun drei bis vier Werk-
tage statt bisher ein bis zwei Tage unterwegs sein. 95 Prozent
der Briefe müssen am dritten Werktag nach Einwurf zugestellt
sein, 99 Prozent am vierten.

Darüber hinaus haben Gabi Kasten und Thorn Schütt konkrete
Maßnahmen zur Verbesserung der Paketversorgung in Geest-

land erörtert. Die Deutsche Post will prüfen, ob an den beiden
Standorten von Tante Enso in Sievern und Drangstedt künftig
Paketshops eingerichtet werden. Außerdem soll untersucht wer-
den, ob die DHL-Tochtergesellschaft Dein Fach weitere anbieter-
offene Paketautomaten im Stadtgebiet aufstellen kann. Der Au-
tomat verfügt über ein integriertes Click-&-Collect-Angebot, das
dem stationären Einzelhandel zusätzliche Vertriebskanäle eröff-
net und den Nutzerinnen und Nutzern mehr Flexibilität beim
Empfang und Versand von Waren bietet. Ein solcher Automat
steht bereits auf dem Lidl-Parkplatz an der Sieverner Straße in
Langen.

„Ich freue mich über den offenen und konstruktiven Austausch
mit der Deutschen Post“, betonte die Bürgermeisterin. „Eine ver-
lässliche Post- und Paketzustellung sowie Anlaufstellen wie
Packstationen oder Postfilialen sind für unsere Bürgerinnen und
Bürger, aber auch für die Unternehmen in Geestland, von großer
Bedeutung.“Haben sich über aktuelle Themen ausgetauscht: Geestlands Bürgermeisterin

Gabi Kasten und Thorn Schütt, Regionalbeauftragter bei der Deutschen

Post. Foto: Stadt Geestland

● Stadt Geestland und Deutsche Post im engen Austausch

Sie haben Fragen rund um das Leben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ihnen auf dem Herzen liegt – ei-
ne Anregung oder Kritik? Dann besuchen Sie die offene Sprech-
stunde von Bürgermeisterin Gabi Kasten. Diese findet einmal im
Monat abwechselnd in Langen und Bad Bederkesa statt.

Der nächste Termin ist am Dienstag, 12. Mai, von 16 bis 18 Uhr
im Rathaus Langen (Büro 1.21). Eine vorherige Anmeldung ist
nicht nötig. Je nach Aufkommen müssen Sie einige Minuten
Wartezeit einplanen.

Alternativ können Sie sich mit Ihrem Anliegen jederzeit schrift-
lich an die Bürgermeisterin wenden – einfach per E-Mail an
buergerdialog@geestland.eu. Telefonisch ist Gabi Kasten unter
04743 937-1500 zu erreichen.

● Offene Sprechstunde bei der
Bürgermeisterin

DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren



Zwischen Handwerk, Innovation und regionaler Wirtschaft
schlägt die RegioMESSE 2026 in diesem Jahr ein neues Kapitel
auf: Erstmals ist auch eine Autorin Teil der Veranstaltung und
bringt damit eine ganz neue Perspektive in das Messegesche-
hen. Melanie Gehrke aus Langen nutzt die Bühne, um ihre Ge-
schichten mit einem breiten Publikum zu teilen. Die 30-Jährige
ist vor allem im Genre Historical Romance zuhause, schreibt
aber ebenfalls Fantasy, New Adult und Dark Romance. Ihr erster
historischer Roman „The Maid“ erscheint im Mai 2026. Auf der
RegioMESSE am 25. und 26. April liest sie jeweils um 11 Uhr
und um 17 Uhr aus ihrer Urban-Fantasy-Dilogie „OBSEQUIUM“.
Besucherinnen und Besucher können nicht nur zuhören, son-
dern auch direkt mit ihr ins Gespräch kommen, Bücher erwer-
ben und signieren lassen. Direkt nebenan präsentiert sich die
Buchhandlung Beek aus Langen. Inhaberin Kim Marie Haag
setzt bewusst auf persönliche Empfehlungen und regionale Au-

torinnen und Autoren. Mit ei-
ner Auswahl an Lieblingsbü-
chern möchte sie zeigen, wie
vielfältig ihr Sortiment ist, und
gleichzeitig die Freude am Le-
sen neu entfachen, auch ab-
seits klassischer Bestsellerlisten.

Auf dem Gelände der Raiffei-
sen Weser-Elbe eG neben der
Metro im Debstedter Gewer-
begebiet wird aber noch viel
mehr geboten. Mehr als 70
Aussteller aus Geestland und
der Umgebung haben sich für
die RegioMESSE angemeldet.

Sie präsentieren ihre Dienstleistungen, stellen ihre Produkte vor
und kommen mit potenziellen Kundinnen und Kunden ins Ge-
spräch. Neben spannenden Einblicken in die regionale Wirt-
schaft erwartet die Besucherinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze Familie. Erstmals lädt ein
Laubbläser-Parcours der Firma Grüning Automobile zum Mitma-
chen ein. Bei GeestGlanz und Haarwerk werden unter anderem
kostenlose Haut- und Haaranalysen sowie Probebehandlungen
angeboten. Für die jüngeren Gäste gibt es einen Dino-Cars-Par-
cours vom Lakecamp Kransburger See. Ergänzt wird das Ange-
bot durch eine Hüpfburg der VGH-Versicherung.

Auch die Stadt Geestland ist mit einem Stand vertreten. Unter
dem Motto „Geestland 360 Grad“ tauchen die Besucherinnen
und Besucher in eine virtuelle Welt ein. Mit einer Virtual-Reality-
Brille erkunden sie die Stadt der Zukunft, befassen sich mit dem
Thema Nachhaltigkeit und lernen spannende Dinge rund um di-
gitale Stadtentwicklung. Eine Anwendung, die die Stadtverwaltung
im Zuge des Modellprojektes Smart Cities entwickelt hat – und auf
der RegioMESSE erstmals einembreiten Publikumgezeigt wird.

Nicht zuletzt hat die Messe auch kulinarisch einiges zu bieten:
Regionale Wurstwaren, Pommes, Flammkuchen und Brezeln ste-
hen ebenso auf dem Programm wie Bauernhof-Eis sowie Ku-
chen und handgemachte Köstlichkeiten. Dazu gibt es eine Aus-
wahl an Getränken. Für alle, die mit dem Fahrrad anreisen, gibt
es ausreichend Abstellmöglichkeiten. Wer mit dem Auto anreist,
nutzt den abgesperrten Parkplatz neben dem Messegelände
oder weicht auf einen freien Platz im Gewerbegebiet aus.

Freuen sich auf die RegioMESSE: AutorinMelanie Gehrke und KimMarie

Haag von der Buchhandlung Beek. Foto: Stadt Geestland

Eine virtuelle Reisemit der VR-Brille

erwartet die Besucherinnen und

Besucher am Stand der Stadt Geest-

land. Foto: MarkusMünch

● ZwischenMesseständen undMagie
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Aufsteigen, lostreten, gemeinsam durchstarten: Auch in diesem
Jahr tritt die Stadt Geestland wieder kräftig in die Pedale – für
die eigene Gesundheit und für den Klimaschutz. Bereits zum
sechsten Mal beteiligt sich die Stadt Geestland an der interna-
tionalen Aktion STADTRADELN, die Menschen weltweit dazu
motiviert, das Fahrrad im Alltag stärker zu nutzen.
Der Aktionszeitraum erstreckt sich über drei Wochen – vom 17.
Mai bis zum 6. Juni. In dieser Zeit gilt: Jeder Kilometer zählt. Ob
Arbeitsweg, Einkauf oder Ausflug – wer aufs Rad steigt, sammelt
Kilometer für sich selbst, das eigene Team und die Kommune.
Die Teilnahme ist unkompliziert und kostenfrei. Einfach regist-
rieren unter www.stadtradeln.de/geestland und losradeln.
Damit möglichst viele mitmachen, stellt die Stadt Geestland
auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Begleit-
programm auf die Beine. Den Auftakt bildet die Eröffnungsver-
anstaltung am 17. Mai im Innenhof des Lindenhof-Zentrums in
Langen. Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes Pro-
gramm rund ums Fahrrad – mit einem besonderen Highlight am
Abend: Poetry Slam trifft STADTRADELN. Freuen Sie sich auf ei-
nen stimmungsvollen Abend voller Wortkunst, Emotion und
Kreativität. Erfahrene Slammerinnen und Slammer sowie Schü-
lerinnen und Schüler des Niedersächsischen Internatsgymnasi-
ums Bad Bederkesa präsentieren eigens geschriebene Texte
rund ums Radfahren. Mal nachdenklich, mal humorvoll – und
immer mitreißend. Wer das Publikum am meisten begeistert,
entscheidet der Applaus.
Ein weiteres Highlight wird die geführte Geocaching-Tour am
4. Juni um 17 Uhr. Die rund elf Kilometer lange Fahrrad-Tour, die
auch für Kinder geeignet ist, wird von den erfahrenen Geo-
cachern Lars Ruge und Sonja Rademacher begleitet.

Die Route führt von Bad Bederkesa nach Flögeln und wieder
zurück. Unterwegs gilt es, versteckte Geocaches zu entdecken
und so Bewegung, Natur und digitale Schatzsuche miteinander
zu verbinden. Startpunkt ist die Marktfrau vor dem Rathaus
in BadBederkesa. Interessierte können sich per E-Mail an
stadtradeln@geestland.eu anmelden. Für die Teilnahme wird em-
pfohlen, die Geocaching-App bereits vorab auf das Smartphone zu
laden. Bei technischen Fragen stehen die Tour-Betreuer jedoch
auch vor Ort unterstützend zur Seite.
Weitere Informationen zu allen Aktionen und Programm-
punkten finden Sie unter www.geestland.eu/stadtradeln.

Lars Ruge und Sonja Rademacher sind begeisterte Geocacher. Fürs STADT-

RADELN haben sie eine eigene Tour zusammengestellt und neue Caches

versteckt. Foto: Stadt Geestland

● STADTRADELN: Geestland steigt wieder aufs Rad!

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland

Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner Webseite.

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

Seniorentreff Beerster Tagespflege

Gemeinsam – statt einsam
Seniorenbetreuung und Pflege

mit Herz und Kompetenz
Bergstraße 12 A · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 78 37 01
verwaltung@beerster-tagespflege.de

www.beerster-tagespflege.de



Gute Nachrichten für die kulturelle Bildung in Geestland: Gleich
zwei Grundschulen freuen sich über eine Förderung der Weser-
Elbe Sparkasse. Mit mehr als 20.000 Euro unterstützt die WESPA
kulturelle Projekte an der Grundschule Drangstedt-Elmlohe
(rund 17.000 Euro) und der Grundschule am Hinschweg in Lan-
gen (rund 3.500 Euro).

• Der Förderverein der Grundschule Drangstedt-Elmlohe reali-
siert das Projekt „Kreativität stärken durch Theater, Musik und
Literatur“. Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler frühzeitig an
künstlerische Ausdrucksformen heranzuführen, ihre sprach-
lichen und sozialen Kompetenzen zu fördern und Selbstbe-
wusstsein durch kreative Prozesse zu entwickeln. Theaterpäda-
gogische Elemente, musikalische Angebote und literarische
Impulse werden dabei miteinander verzahnt und nachhaltig
im Schulalltag verankert.

• Ein weiterer Teil der Förderung kommt dem Förderverein der
Grundschule am Hinschweg e.V. zugute. Ermöglicht wird ein
gemeinsamer Besuch im Stadttheater Bremerhaven. Für viele
Kinder ist dies die erste Begegnung mit professioneller Büh-
nenkunst. Der Theaterbesuch eröffnet neue Erfahrungsräume,
stärkt kulturelle Bildung und schafft gemeinsame Erlebnisse
außerhalb des Klassenzimmers.

Die Stadt Geestland bedankt sich bei allen Beteiligten für das
Engagement.

Setzen sichgemeinsamfürdie kulturelle Bildung inGeestlandein:NinaHebener

(LeiterinGrundschuleDrangstedt-Elmlohe),Nadine Jungen (SekretärinGS

Drangstedt Elmlohe),Dr. AnnekeHellberg-Bahr (FördervereinGSDrangstedt

Elmlohe), Ernst EugenEsch (FördervereinGSDrangstedt-Elmlohe),Nadine

Knackstedt (GSDrangstedt-Elmlohe),Gabi Kasten (Bürgermeisterin), Isabel Zir-

bes (LeiterinGSamHinschweg), SimoneLunau (WESPA),MonikaHahn (Sekretä-

rinGSamHinschweg)undMatthiasdeBoes (WESPA). Foto: Stadt Geestland

● Grundschulen freuen sich über
Förderung von Kulturprojekten
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Im Rahmen ihrer monatlichen Unternehmensbesuche machte
Bürgermeisterin Gabi Kasten kürzlich Station bei Etech1.1.

Das junge Unternehmen hat erst im November 2025 seine neu-
en Räumlichkeiten im Handels- und Gewerbepark in Bad Beder-
kesa bezogen. Während ihres Besuchs erhielt die Bürgermeiste-
rin spannende Einblicke in die vielfältigen Leistungen von
Etech1.1 von Elektroinstallationen über Smart-Home-Lösungen
und Beleuchtungssysteme bis hin zu Brandmelde- und Alarman-
lagen, Videosystemen sowie Telefon- und Netzwerktechnik.

Geschäftsführer Timm Haberland und Standortleiter Hartmut
Seipke führten Gabi Kasten persönlich durch die neuen Räum-
lichkeiten und berichteten von ihrem Alltag, aktuellen Projekten
und den Chancen, die moderne Elektrotechnik heute bietet. „Es
ist toll, so engagierte und zukunftsorientierte Unternehmen bei
uns in Geestland zu haben“, betonte Gabi Kasten.

Bürgermeisterin Gabi Kasten zu Besuch bei Etech1.1. Foto: Stadt Geestland

● Bürgermeisterin zu Besuch bei
Etech1.1

Ihr Raiffeisen-Markt in Bad Bederkesa
Raiffeisenstr. 10 · Tel. 04745 - 9447 40

Ihr Fachmarkt
für Haus, Tier
& Garten

Raiffeisen
Weser-Elbe eG MARKT

Bad Bederkesa ∙ Raiffeisenstr. 10 ∙ Tel.: 04745-9447 0
Folge uns auch auf ∙ www.raiffeisen-weser-elbe.deFolge uns auch auf            ∙  www.raiff eisen-weser-elbe.de

Raus an die
Fruhlingsluft..



1305/26 Geestland Rundschau

Neues aus den Schulen

www.wingster-waldzoo.de www.ihlienworth.de

www.spielpark-wingst.de www.hallen-und-freibad-wingst.de
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Über eine besondere Bereicherung des
Schulalltags durfte sich die Grundschule Drangstedt-Elmlohe
kürzlich freuen: Der Förderverein zur kommunalen Entwicklung
der Ortschaften Alfstedt, Bad Bederkesa, Drangstedt und Kühr-
stedt spendete sechs Hoverboards inklusive vollständiger
Schutzausrüstung.

Die neuen Geräte sollen künftig im Ganztag sowie bei ausge-
wählten schulischen Angeboten eingesetzt werden und ermög-
lichen es den Kindern, auf spielerische Weise Gleichgewicht, Ko-
ordination und Bewegungssicherheit zu trainieren.

Die Schulgemeinschaft zeigt sich sehr dankbar für diese wert-
volle Unterstützung. Schulleitung, Lehrkräfte und Schülerinnen
und Schüler bedanken sich herzlich beim Förderverein für das
große Engagement. Die Spende trägt maßgeblich dazu bei, den
Schulalltag abwechslungsreich und bewegungsfreundlich zu
gestalten.

Text und Foto: Nadine Knackstedt Die Freude ist groß bei den Kindern über die coolen neuen Sportgeräte.

Großzügige Spende für die Grundschule Drangstedt-Elmlohe



Im Februar kamen zahlreiche Zweitklässler der
Grundschule Beers mit Kissen und Decken bepackt zur Schule.
Sie waren auf demWeg zum Vorlese-Nachmittag für die zweiten
Klassen. Dieser wurde erstmalig von den Elternvertreterinnen
und Elternvertretern der Klassenstufe organisiert. In zwei Klas-
senzimmern waren die Tische beiseite gerückt und die freie Flä-
che lud die Kinder zum gemütlichen Zuhören und Träumen ein.
In ihre Kissen und Decken gekuschelt lauschten sie den Ge-
schichten von ‚Grimm und Möhrchen‘, ‚Willkommen bei den
Grauses‘ oder den Abenteuern im ‚Magischen Baumhaus‘. Einige
Mutige wagten sich an ein paar gruselige Bücher wie ,Zippel,
das wirklich wahre Schlossgespenst‘ oder ‚Bitte nicht öffnen. Bis-
sig‘. In den Lesepausen boten die beiden anderen Klassenzim-

mer eine Abwechslung – die Schülerinnen und Schüler konnten
verschiedene Spiele ausprobieren oder zahlreiche Leckereien
des herzhaft-süßen Buffets genießen, das durch die Mithilfe aller
Eltern bestens bestückt war.
Die Begeisterung der Schülerinnen und Schüler war auch in den
Tagen danach noch zu spüren: Neben verschiedenen Bastelar-
beiten erreichten das Orga-Team zahlreiche Dankeskarten, de-
ren Tenor sich in einem Satz zusammenfassen lässt: „Wann gibt
es den nächsten Vorlese-Nachmittag?“

Text und Foto: K. Küttner

Die Buchauswahl kam bei den kleinen Zuhörerinnen und Zuhörern gut an.

Vorlese-Nachmittag für die zweiten Klassen
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Spannung, Teamgeist und jede Menge Action: In der Sporthalle
der Oberschule Langen (OBS) wurde das SV-Fußballturnier zu ei-
nem echten Highlight. Schülervertreter und Schülervertreterin-
nen der Jahrgänge 7 und 8 aus fünf Schulen des Landkreises tra-
ten gegeneinander an und zeigten vollen Einsatz.
Mit dabei waren die OBS Langen, die OBS Beverstedt, die OBS
Dorum, die Realschule Otterndorf sowie die Oberschule Beder-
kesa. Von Beginn an prägten große Einsatzbereitschaft, starke
Spielzüge und ein fairer Umgang das Turniergeschehen. Trotz
spannender und teils knapper Partien blieb der respektvolle
Wettbewerb jederzeit im Mittelpunkt – genau das sorgte für die
besondere Atmosphäre. Schnelle Pässe, packende Zweikämpfe

und sehenswerte Tore begeisterten auch am Spielfeldrand. Ehr-
geiz auf dem Platz und ein wertschätzendes Miteinander gingen
dabei Hand in Hand.
Am Ende setzte sich bei den Jungen die OBS Dorum durch und
sicherte sich den Turniersieg. Im Mädchenturnier erkämpfte sich
die OBS Langen den ersten Platz. Auch die Teams der Oberschu-
le Bederkesa überzeugten: Die Mädchen erreichten einen star-
ken zweiten Platz, die Jungen belegten den dritten Rang.
Ein gelungenes Turnier, das nicht nur sportliche Leistungen in
den Mittelpunkt stellte, sondern auch zeigte, wie viel Fairness
und Zusammenhalt im Schulsport stecken.

Text und Foto: Marvin Poll

Das Turnier der Schülervertretung hat allen großen Spaß gemacht.

Fair und engagiert am Ball

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058

E-Mail: info@blauw-heizung.de
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Auch im Jahr 2026, an den Tagen 8. und 9. Mai, jeweils von 16
Uhr bis nachts um eins, trifft sich auf dem Mädchenheimrasen
des NIG in Beers wieder ein buntes, quirliges Völkchen: Bis in die

Haarspitzen motivierte Voll-
blutmusikusse aus ganz un-
terschiedlichen Musikrich-
tungen, die die Bühne und
greifbar Anwesende brau-
chen – ein Publikum, das bei
Musik, Speis und Trank
Geselligkeit sucht und bereit
ist, sich von den Darbietungen
mitnehmen zu lassen; ein Publikum,
das Überraschungen sehr gerne mag. Dahinter steht ein erfahre-
nes Organisationsteam, das das gemeinsame Schaffen schätzt,
gerne nette Leute kennenlernt und sich freut, wenn der Laden
auch bei unvorhersehbaren Herausforderungen läuft.

Weitere Hinweise, insbesondere zu den erwarteten 20 Bands
von nah und fern, gibt es unter www.nigrock.de.

Text und Grafik:
Jörg Tegeler, NIGROCK-TeamNIGROCK - ein Event für Musik undMiteinander. Foto: Scheiter

NIGROCK 2026 – Begegnungen

Neues aus den Gymnasien



Seit dem 1. Januar gibt es in Geestland etwas Neues: Die vier
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Bad Bederkesa,
Elmlohe, Flögeln und Ringstedt bilden zusammen die neue
„Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Geestland Ost“.

Am Pfingstmontag, 25. Mai, um 11 Uhr wird diese Gründung
mit einem Freiluft-Gottesdienst im Burghof in Bad Bederkesa
gefeiert. Die übergeordnete Gesamtkirchengemeinde wird viele
Aufgaben, Rechte und Pflichten übernehmen, aber die Ortskir-
chengemeinden rund um die vier Kirchen bleiben trotzdem be-
stehen. Für die Gemeindeglieder wird sich mancherorts etwas
ändern – zum Beispiel bei den Gottesdienstzeiten. So beginnt
der sonntägliche Gottesdienst in Bad Bederkesa jetzt erst um 11
Uhr. In Flögeln starten die Gottesdienste zum Teil um 9.30 Uhr,
zum Teil um 11 Uhr. In Ringstedt werden die reformierten Got-
tesdienste wie bisher ab 10 Uhr gefeiert, die lutherischen Got-
tesdienste jedoch seit Jahresbeginn ab 11 Uhr. Gottesdienste in
Elmlohe beginnen um 9.30 Uhr.
Hintergrund für diese Änderungen ist unter anderem, dass die
Pfarrstelle in Elmlohe-Drangstedt nach der Pensionierung von
Pastorin Martina Scholz-Mehrtens nicht wieder besetzt wird. Die
anderen Pastorinnen und Pastoren der Gesamtkirchengemeinde
übernehmen die Aufgaben. So werden Pastor Andreas Maack
und Pastor Dirk Glanert zumeist im Wechsel die Gottesdienste in
der Elmloher Liebfrauenkirche gestalten. Für Geburtstagsbesu-
che, Hochzeitsjubiläen und Anfragen zu Trauerfeiern wurde fol-
gende Regelung getroffen: Dirk Glanert ist erster Ansprechpart-
ner für Drangstedt, Andreas Maack für Elmlohe und Marsch-
kamp. Wer eine Trauung oder Taufe in Elmlohe feiern möchte,
wendet sich gerne an das Gemeindebüro vor Ort unter

Tel. 04704-2022. Sichtbar wird diese Neuausrichtung auch am
gemeinsamen Gemeindebrief. Die „Kirchenpost für Geestland
Ost“ ist inzwischen das zweite Mal verteilt worden. Sie erscheint
von nun an alle drei Monate und informiert über alles Wissens-
werte aus den vier Ortskirchengemeinden sowie aus der refor-
mierten Gemeinde Ringstedt. Ute Schröder

Gesamtkirchengemeinde Geestland Ost: All(t)es ganz neu
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Neues aus der Stadt Geestland

L E I S T UNG EN IM ÜB E R B L I C K

FÜR SIE UNTERWEGS IN:

Steinau

27624 / 27607 Geestland

Wir unterstützen Sie zuverlässig zu Hause:

Ambulante Pflege

Verhinderungspflege

Hauswirtschaft

Beratung nach §37.3 SGB XI

Alltagsbegleitung

Jetzt unverbindlich beraten lassen:

04745 / 928 425

anfrage@beerster-pflegeteam.de

AMBULANTE PFLEGE
MIT HERZ IN GEESTLAND

und Umgebung

Beerster Pflegeteam GmbH & Co. KG | Am Markt 8–10 | 27624 Geestland

Wir bieten:
• geregelte Arbeitszeiten • übertarifliche
Bezahlung • Urlaubs- &Weihnachtsgeld
• regionale Baustellen • ein Topteam

Wir suchen dich!

Stellenmarkt



Mit gleich zwei Live-Events kann die AltePost-Bühne im Monat
Mai aufwarten: Am 9. Mai kommen die Jungs vom Nordsee-
deich und bringen klassische Shantys, bekannte Seemannslie-
der, Evergreens und eigene Songs auf die Bühne – modern und
schwungvoll arrangiert und mit viel Küstenherzblut interpre-
tiert. Beginn ist 19.30 Uhr, der Eintritt beträgt 10 Euro im Vor-
verkauf und 12 Euro an der Abendkasse.

Am 30. Mai kommt das Trio
Sax & Friends mit Frontfrau Ilo-
na Thor am Saxofon und
bringt einen Abend voller
Evergreens und Klassiker unter

dem Motto „Swing meets Rock’n Roll“ auf die Bühne. Vom
Charleston aus den 1920er Jahren über Roger Cicero bis Michael
Buble – all das hat Sax & Friends im Gepäck und das Trio begeis-
tert mit seiner unterhaltsamen Interpretation das Publikum stets
aufs Neue. Beginn ist auch an diesem Abend um 19.30 Uhr, der
Eintritt beträgt 15 Euro im Vorverkauf und 18 Euro an der
Abendkasse. Das ehrenamtliche Team von der AltePost-Bühne
freut sich auf viele Besucher. Nähere Informationen zur Alten
Post und dem Veranstaltungsprogramm gibt es auch un-
terwww.altepost-buehne.de.

Ein Hinweis vorab: Am 13. Juni wird die Band Stompin‘ Roots mit
Rock’n Roll, Rockabilly und Blues in der alten Post erwartet.

SvenWojzischke

Die Jungs vomNordseedeich. Fotos: AltePost-Bühne

Das Trio Sax & Friends.

Shantys, Evergreens und Klassiker
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Bad Bederkesa

Küstenbaumschule
Alles für den

schönen Garten

Jede Pflanze mit
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und werden Sie freundlich und

kompetent beraten!
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr
Herbert Kornahrens 04704/1358

Drangstedt Hauptstr. 16,
27624 Geestland

- Gesunde und robuste Pflanzen
für das raue Küstenwetter

- Wir empfehlen unsere 30.000 qm
Parkanlage mit dem großen
Pflanzensortiment

- Spezialisiert auf zwergwüchsige,
pflegeleichte Pflanzen

– Besonderheiten und Solitär-
pflanzen bis 7 m Höhe

- Alte, liebevolle gezogene
Schaupflanzen

- Über 100 verschiedene
Veredelungen auf Stamm

- Obststräucher und Beerensträu-
cher – alte Sorten

- Bonsai- und Formschnitt
bis 3,50 m Höhe

- Riesiges Angebot Bambus,
Gräser und Stauden

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

14.05.2026
Boxenstopp
ab 12 Uhr mit Live-Musik
und Leckereien vom Grill

Eintritt frei
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Mit dem Einsetzen der alljährlichen Krötenwanderung Ende Fe-
bruar wurde am Pferdemühlendamm im Bereich der Kleingar-
tenanlage erneut ein Amphibienzaun errichtet. Wie bereits im
Vorjahr erfolgte der Aufbau unter fachkundiger Anleitung des
NABU Cuxhaven durch engagierte Anwohnerinnen und Anwoh-
ner aus dem Umfeld Pferdemühlendamm/Am Eichenweg. Er-
gänzend wurden entlang des Zaunes mehrere Eimer eingegra-
ben, um die Tiere sicher aufzufangen.
Mit den ersten milden Tagen des Jahres beginnen Kröten, Frö-
sche und Molche, ihre Winterquartiere im schützenden Boden
der Kleingärten zu verlassen. In der Morgen- und Abenddäm-

merung machen sie sich auf den Weg zu ihrem Laichgewässer –
einem Teich, der nach dem Abriss des DRK-Heims entstanden
ist. In früheren Jahren endete diese Wanderung für viele Tiere
tödlich: Die Straße war über Tage hinweg von überfahrenen Am-
phibien bedeckt.
Im vergangenen Jahr ergriff Anwohner Philip von Hallen die Ini-
tiative und mobilisierte die Nachbarschaft für diese Schutzmaß-
nahmen. Auch in diesem Jahr zeigte das Engagement Wirkung:
Gemeinsam mit Jan-Hendrik Ehlers sammelte er während der
gesamten Wanderungszeit über 400 Frösche, Molche und Krö-
ten aus den Fangeimern und setzte sie sicher in unmittelbarer
Nähe des Teiches aus. Auf Empfehlung des NABU wurde der
Pferdemühlendamm im März dieses Jahres zusätzlich durch die
Stadt Geestland temporär für den Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt. Diese Maßnahme dürfte auch jenen Tieren zugutege-
kommen sein, die außerhalb des geschützten Zaunbereichs un-
terwegs waren.
Die Aktion sorgte in einem größeren Umkreis für großes Interes-
se und Wohlwollen. Insbesondere für Kinder der Umgebung ge-
hörte nach einigen Tagen auf dem Spaziergang der Blick in die
Eimer zum festen Ritual. Angesichts des großen Erfolgs ist eine
Fortsetzung der Aktion im kommenden Jahr bereits fest vorge-
sehen. Wer sich im nächsten Jahr beteiligen oder eine ähnliche
Initiative an anderer Stelle im Stadtgebiet von Geestland ins Le-
ben rufen möchte, kann sich an den regionalen Ansprechpart-
ner für Amphibienschutz Philip von Hallen wenden: Tel.
01768560176, E-Mail: philip-olesch@gmx.de.

K. Schmoll

Zeigen ein großes Herz für die Amphibien: Jan-Hendrik Ehlers (links) und

Philip von Hallen. Foto: S. von Hallen

Amphibienzaun amPferdemühlendamm

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8.00 -13.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 -18.30 Uhr

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
0471/9 54 31-0
0471/9 54 31-51
info@bew-bhv.de
www.bew-bhv.de

Wir haben freie Wohnungen:
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

MITEINANDER – Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand:
3 Krankenpflege nach ärztlicher Verordnung
3 Leistungen der Pflegeversicherung
3 Hilfen im Haushalt
3 Urlaubs- und Verhinderungspflege
3 Anleitung pflegender Angehöriger
3 Betreutes Service-Wohnen
3 Barrierefreies Wohnen
3 Psychiatrische Hilfen
3Menü-Service, täglich frisch zubereitet
3 Hausnotruf
3 Eigenes Reisebüro: Tages- und Mehrtagesfahrten
3 Seniorenhilfsdienst „Anti-Rost“
3 Kostenlose Beratung

Der Bau der Seeschleuse vor vielen jahren war nicht ganz unumstritten, denn viele Bürger aus Beers hätten das „Seeloch“ als Zu- und Abfluss zum Kanal ger-

ne behalten. Ohne den Bau einer Schleuse zumAufstauen des Seewassers, um so denWasserspiegel im See zu erhöhen, wäre derWassersport nichtmehr

möglich oder nur noch eingeschränkt zu betreiben gewesen. Dies hätte das Ende desWassersports nach langer Tradition auf dem See bedeutet. Speziell die

Segler hatten sprichwörtlich nur noch die „Handbreit Wasser unter`m Kiel“. Text und Fotos : Bernd Otten

Kurz be(l)richtet: 35 Jahre Beerster Seeschleuse



Nach einer langen Zeit des Orientierens, Suchens und Findens
dürfen wir voller Stolz und Dankbarkeit sagen: Es geht wieder
richtig los! Nachdem sich im November 2024 ein neuer Vorstand
für den Förderverein Lebensraum Kind zusammengefunden hat,
der die Werte und Ziele des Projektes Lebensraum Kind weiter-
verfolgen möchte, können wir nun erleichtert aufatmen und
verkünden, dass wir neue Räumlichkeiten gefunden haben, die

ab April für die Bedürfnisse unserer besonderen kleinen Gäste
umgebaut und neu erschaffen werden. Auf dem Gelände im
Handelspark, auf dem bereits das pädiatrische Versorgungszent-
rum mit der Praxisgemeinschaft am Lebensraum Kind und der
Kinderarztpraxis von Frau Dr. Schildger neue Räumlichkeiten
bezogen haben, werden im Sommer dieses Jahres wieder
betroffene Kinder mit ihren Familien ein Zuhause auf Zeit finden
und Urlaub in unserem schönen Luftkurort Bad Bederkesa
machen können.

Wir möchten auf diesem Weg auch danke sagen. Danke an alle
Unterstützer und Förderer unseres Projektes, die den Lebens-
raum seit Jahren und auch weiterhin unterstützen, an die vielen
neuen Fördermitglieder, die den Verein bereichern und mit
ihrem Beitrag den Fortbestand des Vereins unterstützen und
sicherstellen. Ein ganz besonderer Dank gilt der Volksbank im
Elbe-Weser-Dreieck, die maßgeblich zum Gelingen beigetragen
hat und als starker Partner an unserer Seite steht.

Werden auch Sie Teil dieses großartigen Projektes und werden
Sie Fördermitglied im Förderverein Lebensraum Kind. Lassen Sie
Träume wahr werden und öffnen Sie zusammen mit uns Per-
spektiven für betroffene Kinder und ihre Familien. Weitere Infos
finden Sie unter www.lebensraum-kind.de. Nehmen Sie auch
gern telefonisch Kontakt mit uns auf unter Tel. 04745-9110973
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@lebensraum-kind.de.

Text und Foto: Nadia Schriefer (für die Lebensräumler)

Von links: ChristinaMeinardus, Nadja Schriefer, Daniela Pfahl-Waldow, Tim

Pohlenz (1. Vorsitzender) und Yvonne Stünkel.

Neubeginn für den Lebensraum Kind
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Ende Februar stand die Jahreshauptversammlung auf dem Ter-
minplan der Freiwilligen Feuerwehr Bad Bederkesa. In großer
Runde blickten die Kameradinnen und Kameraden auf ein ereig-
nisreiches Jahr 2025 zurück und richteten den Blick auf die kom-
menden Aufgaben.

Neben der Umstellung der Dienstgrade durfte sich die Feuer-
wehr auch in diesem Jahr über zahlreiche Beförderungen freu-
en. Mehrere Kameradinnen und Kameraden wurden für ihr En-
gagement, ihre Einsatzbereitschaft und ihre stetige Weiterbil-
dung ausgezeichnet. Ein ganz besonderer Glückwunsch gilt

dem Kameraden Daniel Klink, der für 25 Jahre treuen Dienst, so-
wie Hans Hermann Becker, der für beeindruckende 60 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt wurde. Solche langjährige Verbundenheit,
Verlässlichkeit und der Einsatz für die Gemeinschaft sind alles
andere als selbstverständlich und verdienen höchsten Respekt.
Außerdem bedankte sich die Führungsriege herzlich bei Mirko
Leenders, der nach 26 Jahren sein Amt als Jugendwart abgege-
ben hat. Nach einer 45-minütigen Unterbrechung durch einen
Einsatz, zahlreichen Grußworten von befreundeten Vereinen und
Organisationen aus Feuerwehrführung, Politik und Verwaltung
endete die Versammlung. T. Ohlrogge/D. Klink

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bad Bederkesa. Foto: FW Bederkesa

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bad Bederkesa



Am Sonntag, 17. Mai, feiert das Museum des Handwerks von
10 bis 17 Uhr Wieder einen Tag der offenen Tür. Alte Hand-
werkskunst wird gezeigt: Schmieden, Drucken, Nähen, Filzen
und vieles mehr. Der Friseursalon wird geöffnet sein und die
Coiffeure freuen sich auf viele Köpfe, die verschönert werden
möchten, inklusive neuer Flechtfrisuren. In der Nähstube wird
Nähen für Kinder angeboten. Neu im Programm ist das Trocken-
filzen mit Nadeln. Ein Tischler ist ebenfalls vor Ort. Auch er bietet
Aktionen für Kinder an. Was das sein wird, ist noch sein Geheim-
nis.
Die fleißigen Mitarbeiter des Repair-Cafés sind wieder mit dabei
und freuen sich über Aufträge, beispielsweise die Ausbesserung
von Kleidung (insbesondere Arbeitskleidung) und Pferdedecken
oder Reparaturen von Elektrogeräten. Unser Café liefert den da-
zugehörigen Kuchen, Kaffee und Tee sowie auch belegte Bröt-
chen. In der Mittagszeit kommen leckere Bratwürste auf den
Grill. Der Eintritt ist an diesem Tag frei, über Spenden freuen wir
uns daher ganz besonders. Text und Grafik: S. Stegen

Tag der offenen Tür im
Handwerksmuseum
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Das spirituelle Dienstagsgespräch am 5. Mai um 20 Uhr im Res-
taurant Dobbendeel am See in Bad Bederkesa beschäftigt sich
mit dem Thema „Gib dem Leben mehr Sinn!“ Seit die Mensch-
heit die Fähigkeit entwickelte, ein eigenständiges Denkvermö-
gen zu besitzen, begleitet sie auch die Frage nach dem Sinn des
Daseins. Stand zu Beginn die Sorge um die Erfüllung der drei
Grundbedürfnisse – Nahrung, Kleidung und Wohnung – im Vor-
dergrund, so weiteten sich Wünsche und Bedürfnisse bis zu den
heutigen nicht mehr zählbaren Ablenkungen und Vergnügun-
gen aus. Trotz allem kann festgestellt werden, dass dauerhaftes
Glück und Zufriedenheit eine Utopie sind. Kann es also noch ei-
nen tieferen Sinn geben, der bis jetzt noch unentdeckt scheint?
Diese und ähnliche Fragestellungen stehen im Mittelpunkt die-
ses kostenlosen Gesprächsabends. Nähere Infos gibt es bei Ul-
rich Knitter unter Tel. 04745-781958. U. Knitter

Spirituelles Dienstagsgespräch

Stillstand ist im Karate gleichbedeutend mit Rückschritt – getreu
diesem Motto nahm Daniel Steffen an einer Weiterbildung des
Deutschen Karate Verbandes (DKV) teil. In der Sportschule Duis-
burg trafen sich 35 Schwarzgurt-Träger aus dem gesamten Bun-
desgebiet, um tief in die Materie ihrer Kampfkunst einzutau-
chen. Im Fokus der Fortbildung stand das Karate Modul mit dem
klangvollen Titel „Jukuren No Kata“. Dabei geht es nicht nur um
die bloße Abfolge von Techniken, sondern um das Verständnis
der tieferliegenden Prinzipien, die das Karate jenseits der kör-
perlichen Kraft ausmachen. „Jukuren“ steht für Reife und Erfah-
rung, ein Thema, das gerade für Trainer und fortgeschrittene Ka-
rateka von zentraler Bedeutung ist.

Daniel Steffen konnte während des Lehrgangs wertvolle neue
Erkenntnisse gewinnen:
• Methodenvielfalt: Es wurden spezielle Vermittlungsformen trai-
niert, die es erlauben, Techniken je nach körperlicher Voraus-
setzung und Graduierung der Schüler anzupassen.
• Individualisierung: Durch die neu erlernten Methoden kann
Daniel das Training im heimischen Dojo noch gezielter auf den
einzelnen Karateka zuschnei-
den.

• Detailarbeit: Die „Essenz“ der
Kata wurde in ihre Einzelteile
zerlegt, um Präzision, Atem-
technik und den Energiefluss
(Kime) zu perfektionieren.

Für Daniel Steffen ist klar: Die
vielen neuen Tipps und metho-
dischen Kniffe werden ab so-
fort direkt in das tägliche Trai-
ning einfließen. Unsere Mitglie-
der können sich also auf span-
nende, noch individuellere Ein-
heiten freuen, die den Geist der
„Jukuren No Kata“ in die Praxis
umsetzen. Falls ihr auch In-
teresse an Karate Training habt,
meldet euch gerne unter
dsteffen@tsv-bederkesa.de.

Text und Foto: D. Steffens

Daniel Steffens hat sich auf der

Weiterbildung neue Tipps und Tricks

angeeignet, die er nun in die Praxis

umsetzen wird.

Karate-Meisterschaft auf
höchstemNiveau



Getränke
Sekt | Orangensaft | Wasser | Bier vom Fass

Maisel‘s Weizen | Becks und Maisel‘s alkoholfrei
Weißwein | Rotwein | Roséwein | Weinbrand | Minze
Strothmann Weizenkorn | Mackenstedter Maracuja,
Kirsche und Vodka | Sambuca | Ouzo | alkoholfreie

Erfrischungsgetränke | Filterkaffeebuffet

Rustikales Bratenbuffet
Zarter Krustenbraten | saftiger Spießbraten | Putensteaks
in Kräuterrahmsauce | Kartoffelgratin und Bratkartoffeln

Gemüse der Saison | Krautsalat | Sauce Hollandaise
Sauerrahmsauce | Tzatziki | Rote Grütze mit Vanillesauce

Mitternachtsessen
Currywurst | Pommes | Brot

Hochzeitspauschale „Rustikal” 2026

Spargelball
Inklusive Spargelbuffet,

einer großen Getränkepauschale und Musik.

Samstag, 2. Mai 2026 ab 18.30 Uhr

Spargelbuffets
Frischer Deutscher Stangenspargel

mit Beilagen wie Schinken, Schnitzel und Fisch

Immer ab 11.30 Uhr am
Do, 14.5., Fr, 1.5., Mo, 25.5.

So 3.5., 10.5., 24.5. 31.5. 7.6., 14.6., 21.6.

TIPP

S lb ll

Flögelinger Straße 8 | 27624 Geestland | Tel 04745 1606 | info@landgasthof-seebeck.de | www.landgasthof-seebeck.de
Öffnungszeiten Mittwoch bis Samstag 17.00 bis 22.00 Uhr, Samstag und Sonntag 11.00 bis 15.00 Uhr

Für ihre Veranstaltung ab 20 Personen sind wir jederzeit gerne für Sie da.

42,00
pro Perso

n 75,00
pro Perso

n

88,00€ pro Person
Zzgl. 250,00€ Servicepauschale ab 80 Personen. Dauer

8 Stunden. Dieses Angebot gilt nur in dieser Zusammenstellung.
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Der Winter ist vorbei, es wird Zeit, die Wanderschuhe anzuzie-
hen und wieder zu starten. Am 14. Mai, Himmelfahrt, wird die
erste gemeinsame Wanderung des TSV Bederkesa angeboten.
Unter Leitung des DWV-Wanderführers Ulrich Tholl wird sich die
Gruppe in Bederkesa an der Promenade des Bederkesa-Geeste-
Kanals am Fischerhaus treffen und nach kurzer Besprechung
und Einweisung auf den etwa 15 Kilometer langen Rundweg in
Richtung Lintig begeben. Die genaue Strecke wird unter der Ru-
brik „Wanderungen durch Geestland und Umgebung“ in dieser
Ausgabe der Geestland Rundschau für alle Interessierten noch
einmal detailliert beschrieben. In Lintig ist die renovierte Mühle
das Zwischenziel mit Rast und Besichtigung der Mühle. Der dor-
tige Mühlenverein bietet Führungen und Grillwürstchen sowie
Getränke an. Der gemeinsame Rückweg führt über die Lintiger
Schleuse entlang des Elbe-Weser-Schifffahrtsweges wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt in Bederkesa. Start der Wanderung ist
um 10 Uhr, das Ende zwischen 15.30 und 16 Uhr.

Interessierte Wanderinnen und Wanderer können sich telefo-
nisch unter 04745-1296 oder per E-Mail an info@tsv-bederke-
sa.de bei der Geschäftsstelle des TSV Bederkesa anmelden. Die
Teilnahme ist für Mitglieder des TSV kostenfrei, Gäste zahlen ei-
ne Gebühr von fünf Euro (Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre
2,50 Euro). Ausreichende Kondition und geeignetes Schuhwerk
sowie ein kleiner Rucksack für Regenkleidung und etwas Provi-
ant sollten mitgebracht werden. Die Wanderung bildet den Auf-
takt zu einer Reihe von monatlichen Touren, die Ulrich Tholl
beim TSV Bederkesa anbietet. Die weiteren Termine sind bereits
festgelegt. Die Routen werden unterschiedlich lang sein, sodass
kurze und längere Strecken abwechseln. Im Vordergrund soll die
Freude am Laufen in der Natur stehen mit der Entdeckung neu-
er oder bekannter Ansichten von Geestland und seiner Umge-
bung.

Folgende Wandertermine
sind vorgesehen: jeweils
Donnerstag, 11. Juni, 30. Juli,
27. August sowie 24. Septem-
ber. Ankündigungen zu den
Startzeiten, Strecken und
Treffpunkten erfolgen recht-
zeitig vor den Terminen. Die
Wanderungen können für
den Erwerb des Deutschen
Wanderabzeichens des DWV
angerechnet werden, das
von vielen Krankenkassen für
Bonusprogramme anerkannt
wird. KarinWerner

Ulrich Tholl gehtmit dem TSV

Bederkesa wandern.

Foto: Tholl

Wandernmit dem TSV Bederkesa

Die Diakonie Cuxland sucht für den Diakonie-Shop in der Ro-
landspassage im Zentrum von Bederkesa Menschen, die sich eh-
renamtlich einbringen möchten. Gesucht werden Unterstützen-
de, die Spaß an Mode, Verkauf und sinnvoller Freizeitgestaltung
haben. Weitere Informationen hat Kirchenkreissozialarbeiterin
Jessica Petrasch unter Tel. 04745-7834 210.

Ute Schröder

Ehrenamtliche Helfer
gesucht



Der TSV Bederkesa wächst weiter: Mehr als 1000 Mit-
glieder zählt der Sportverein. Vorsitzender Hubert König erin-
nerte in seinem Jahresbericht an sportliche Höhepunkte und an
die Aufgaben, die den Verein weiterhin beschäftigen.

2025 fand der Seerundlauf zum 40. Mal statt, auch das Tanzen
und Turnen für Kinder würden sehr gut angenommen. Im Hand-
ball fand ein gelungenes Kleinfeldturnier statt, in Zusammenar-
beit mit den Schulen wurde das Sportabzeichen abgenommen.
Mehr als 200 Kinder beteiligten sich daran. Kinderolympiade,
der Sportlertreff „Emimo“ am ersten Mittwoch im Monat im Ver-
einsheim sowie der „Geehrtenkaffee“ sind feste Termine im Ver-
anstaltungskalender des TSV Bederkesa. Zugleich sucht der TSV
weitere Übungsleiter, unter anderem für Gymnastik und Trend-
sportangebote. Als Erweiterung des sportlichen Angebots sind
ab Mai geführte Wanderungen mit Ulrich Tholl mit im Pro-
gramm. Für Investitionen in die Flutlichtanlage des Sportplatzes,
erklärte der Vorstand schließlich auf Anfrage, sei die Stadt
Geestland zuständig.

Kassenwart Uwe Stürmer stellte die Entwicklung von Mitglie-
dern und Sparten sowie den Kassenbericht 2025 und das Bud-
get für 2026 vor. Besonders stark sei die Altersgruppe der 7- bis
13-Jährigen vertreten, während junge Erwachsene zwischen 18
und 30 Jahren im Verein seltener seien. Karate sei auf dem Weg,
die größte Sparte im Verein zu werden. Die Versammlung ent-
lastete Vorstand und Kassenwart einstimmig und billigte das
Budget für 2026.

Bei den Wahlen wurden Hubert König und Uwe Stürmer sowie
Schriftwartin Claudia Roemert, Pressewartin Karin Werner und
Jugendwart Daniel Steffen in ihren Ämtern bestätigt. Die Silber-
ne Ehrennadel erhielten Sönke Hansen, Claudia Jahnke, Martina

Sommer und Hella Wintje. Besonders gewürdigt wurde Anke
Griffel für ihr jahrzehntelanges Engagement im Coronarsport, im
Nordic Walking, in der Kinderleichtathletik und bei der Organisa-
tion des Seerundlaufes. Eine Urkunde, mit der dem Organisati-
onsteam des Seerundlaufes Dank und Anerkennung ausgespro-
chen wurde, nahm Günter Griffel entgegen. In Vertretung für
Bürgermeisterin Gabi Kasten überbrachte Neuenwaldes Bürger-
meisterin Ellen Frank die Grüße der Stadt Geestland und lobte
den TSV als wichtigen Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens
in Bederkesa, das lebendige Vereinsleben, die vermittelten Wer-
te und das ehrenamtliche Engagement.

Anstehende Termine sind Donnerstag, 14. Mai, der Tag des
Wanderns, Montag, 27. Juli, die Kinderolympiade und Sonn-
tag, 16. August, der 41. Seerundlauf.

Text und Foto: Werner

Der zweite Vorsitzende des TSV Bederkesa Hendrik Lohmann (links) sowie

der zweite Kassenwart Fabian Köntopp (rechts) zeichneten Sönke Hansen,

Claudia Jahnke, Martina Sommer und HellaWintjenmit der Silbernen

Ehrennadel aus.

TSV Bederkesa wächst –Wanderungen neu imProgramm
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Im Mai hält das Museum Burg Bederkesa zwei besondere Ange-
bote bereit. Am 16. und 17. Mai wird es mittelalterlich rund um
die Burg: Passend zum diesjährigen Internationalen Museums-
tag wird es eine mittelalterliche „Lagerey“ geben. Handwerk-
liche Vorführungen wie Bronzeguss oder Münzenprägen gehö-
ren ebenso zu den Aktivitäten wie Musik von Harfe und Dudel-
sack. Angeboten werden etwa auch gefärbte Wolle oder hand-
geschnitzte Nadeln. Auch Schwertkampfvorführungen werden
geboten. Am 17. Mai wird das Programm (11 bis 17 Uhr) anläss-
lich des Museumstages durch weitere Mitmachaktionen er-
gänzt. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen zum Programm
werden auf der Internetseite der Burg Bederkesa unter
www.burg-bederkesa.de bekannt gegeben.
Weiterhin wollen wir auf das Konzert des Duo Schmuck am
29. Mai hinweisen. Die Duo-Besetzung um die preisgekrönte
Klarinettistin Sayaka Schmuck verbindet flexible Instrumen-
tierungen mit höchster Präzision und Spielfreude. Klavier, Orgel
und eine zweite Klarinette ergänzen die Darbietung der
Klarinettistin und führen zu einem außergewöhnlich abwechs-
lungsreichen Klangspektrum. Dargeboten wird ein Programm
von Klassik bis Jazz. Fein abgestimmte Interaktion, dynamische
Gestaltung und klangliche Raffinesse machen dieses Konzert zu
einem intensiven, facettenreichen Erlebnis. Das Konzert beginnt
um 17 Uhr. Näheres hierzu findet man auf der Internetseite der
Burg Bederkesa. A. Hüser

Kulturelle Veranstaltungen in der Burg Bederkesa

Wie schon einst beimMittelalterlichen Burgfest lebt dasMittelalter wieder

auf an der Burg Bederkesa. Foto: Scheiter
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Der Schützenverein Bederkesa lädt auch dieses Jahr zum Vater-
tagsfest auf dem Schützenplatz Holzurburg ein. Wir freuen uns
am 14. Mai von 11 bis 18 Uhr über viele Gäste, die zu kühlen Er-
frischungen (hier darf der „Flying Hirsch“ nicht fehlen), Grillspe-
zialitäten und Kaffee sowie selbstgebackenen Kuchen eine
wohlverdiente Pause bei der Vatertagstour oder dem Rundgang
um denmalerischen Beerster See einlegen wollen. Jörg Leißau

Schützenverein Bederkesa

Vatertagsfest *
Am Himmelfahrtstag

Am 14. Mai 2026 von 11 Uhr bis 18 Uhr
auf dem Schützenplatz „Holzurburg“ am See

Ihr könnt Euch auf Grillspezialitäten,
Bier vom Fass, Kaffee & Kuchen freuen

*Frühjahrsschießen für Vereinsmitglieder

JJeettzztt wwiieeddeerr::

FFllyyiinngg
HHiirrsscchh

Vatertagsfest im Holzurburger
Wald

Der Schriftsteller Kurt Tucholsky steht im Mittelpunkt einer ge-
meinsamen Veranstaltung des Bildungskreises Bederkesa mit
der Burggesellschaft Bederkesa. Die Schauspielerin Isabel Zeu-
mer, der Schauspieler Kay Krause und der Musiker Jan-Hendrik
Ehlers gestalten einen geselligen Abend gespickt mit Zitaten
und Texten des deutschen Schriftstellers und bedeutenden Pub-
lizisten der Weimarer Republik.

Diese Veranstaltung findet am Sonntag, 17. Mai, um 17.15 Uhr
im Festsaal der Burg Bederkesa statt. Karten gibt es für 20 Euro
im Vorverkauf an der Museumskasse der Burg Bederkesa, Tel.
04745-943919. Restkarten gibt es an der Abendkasse. wst

Jan-Hendrik Ehlers (von links) Isabel Zeumer und Kay Krause und gestalten

einen Abend rund umKurt Tucholsky. Foto: Kay Krause

Ein Abend für Tucholsky

Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808
www.motorradnest.de

Motorradreparatur & Service

für alle Marken



Genau auf der Grenze zwischen den Gemarkungen Debstedt,
Sievern und Neuenwalde hat einst ein großer Stein gestanden,
der so genannte „Wolfesstein“. Der Stein soll seinen Namen da-
von haben, dass hier einst der größte und letzte Wolf in der Bör-
de Debstedt erschlagen wurde. Vorher hatte man gemeinschaft-
lich regelmäßig Wolfsjagden angestellt und Fanggruben mit be-
sonderen Ködern angelegt. Die Wölfe zerrissen nämlich nachts
das Vieh auf den Weiden der Bauern und noch im Jahre 1693
sollen Wölfe einen großen Ochsen auf einer Weide bei Laven
totgebissen haben. Auf dem Debstedter Büttel und vor dem
Knüppelholz hatte man deshalb tiefe Fanggruben angelegt und
diese mit Ködern bestückt. Die Debstedter hatten dazu ihr eige-
nes Geheimrezept, welches die Wölfe besonders gut anlocken
und somit einen guten Fang erbringen sollte. In ein Stück
Fleisch setzten sie ein Kranichauge hinein, dann brachten sie das

präparierte Fleischstück in die Fanggrube und lauerten den Wöl-
fen auf. Eines Tages war es den Debstedtern tatsächlich wieder
gelungen, mit ihrem Kranichaugen-Rezept einen großen Wolf in
eine ihrer Fanggruben zu locken und dort totzuschlagen. So-
gleich brachten sie mit Stolz ihre Trophäe zum Amtshaus nach
Bederkesa. Der Amtmann war so begeistert von dem erfolgrei-
chen Fangrezept der Debstedter, dass er ihnen auf der Stelle die
bekannte Belohnung auszahlte. Es war bereits der dritte Wolf,
den die Debstedter gegen eine Belohnung abliefern konnten.

Artur Burmeister, HeimatmuseumDebstedt

DieWolfsjagd – auch vor Jahrhunderten schon brisantes Thema.

Foto: Scheiter

Der letzteWolf
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Debstedt

Es steckte viel Zündstoff in der öffentlichen Ortsratssitzung in
Debstedt. Ein neues Baugebiet stand ebenso zur Debatte wie
der Ausbau der kleinen Straße im Ortskern „Am Kiel“. Auf den
Nägeln brannte den zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern bei
der Einwohnerfragestunde besonders der für den Herbst termi-
nierte Ausbau der Ortsdurchfahrt (Langener- und Neuenwalder
Straße).
Für ein landwirtschaftlich genutztes Gebiet auf dem Debstedter
Büttel (Richtung Wehden hinter den Bahnschienen) hat der

Eigentümer eine Anfrage zur teilweisen Wohnbebauung nach
dem jetzt bestehenden Bau-Turbo im Außenbereich des Ortes
gestellt. Der Verwaltungsausschuss hatte im Vorfeld eine be-
grenzte Bebauungmit Ein- und Zweifamilienhäusern für sinnvoll
erachtet. Ortsbürgermeister Bernd Krüger gab aber zu beden-
ken, dass innerorts noch genügend Flächen zur Verfügung ste-
hen. Einstimmig lehnten die Ortsratsmitglieder daher diesen
Antrag ab. Der Ortsrat kann jedoch nur Empfehlungen ausspre-
chen – Entscheidungen fällt der Stadtrat.
Die Straße „Am Kiel“ soll im Zuge der Sanierung der Ortsdurch-
fahrt mit ausgebessert werden. Drei Varianten wurden vorge-
stellt, hier hat der Ortsrat einstimmig für die finanziell beste Lö-
sung der Anlieger entschieden. Der Bau von einem Fuß- und
Radweg wurde priorisiert.
Die Erneuerung der Ortsdurchfahrt soll im Herbst beginnen.
Zahlreiche Bäume wurden vor diesem Hintergrund bereits im
Februar gefällt. Ein stattliches Exemplar konnte der Ortsrat bis-
her retten. Auch im Bereich des denkmalgeschützten Marktplat-
zes mussten die Motorsägen schweigen. Die Sanierung erfolgt
in Etappen einhergehend mit Vollsperrungen und Umleitungen.
Los geht es direkt am Marktplatz. Zu den Kosten konnte die Ver-
waltung noch keine Auskunft geben. Eine Einwohnerversamm-
lung ist noch vor Baubeginn geplant.

Text und Foto: FrankMoosmüller

Die roteMarkierung signalisiert: Dieser Baummuss weg. Er bleibt aber erst

einmal: Der Ortsrat hat sein Veto eingelegt.

Volles Haus bei der Ortsratssitzung

Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nachWHG / AwSV



2505/26 Geestland Rundschau

Flögeln

Alle zwei Jahre veranstalten die Flögelner Oldtimerfreunde ge-
meinsammit dem Gasthof Bensen „Am See“ ihr weithin bekann-
tes Oldtimertreffen.

Das sechste Treffen seit der Gründung der Vereinigung findet
am Samstag, 30. Mai, von 10 bis 17 Uhr auf dem Parkplatz
beim Gasthof Bensen direkt am Flögelner See statt.

Alle Fahrzeug- und Technikbesitzer mit ihren Fahrzeugen haben
die Möglichkeit, ihre Oldtimer (Baujahr vor 1996) wie
Trecker, Kleinkrafträder, Mopeds und Autos sowie auch Nutz-
fahrzeuge, zur Schau zu stellen. Es soll eine Zeitreise durch die
Geschichte der Motorisierung und ein erlebnisreicher Tag für die
ganze Familie und alle Besucher werden. Für Spiel und Spaß ist
gesorgt, für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit.

Mit selbstgebackenen Kuchen und Torten sowie einem Grill-
stand und einem Getränkewagen ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt. Genügend Parkplätze sind bei der Pfarrscheu-
ne (gegenüber des Veranstaltungsgeländes) vorhanden
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es unter
www.oldtimer-freunde-floegeln.de

Text und Grafik: W. Janz

Automobile Geschichte zum
Anfassen

Bereits zum 22. Mal lädt der Oldtimerverein „RetroCarsNord e.V.“
zu einem Oldtimertreffen auf das GTÜ-Gelände im Gewerbege-
biet Debstedt ein. Am Sonntag, 3. Mai, werden in der Zeit von
9 bis 17 Uhrwieder einige Hundert Fahrzeuge aller Klassen und
Kategorien erwartet. Alle Old- und Youngtimer (bis Baujahr
1999) werden beim Eintreffen über eine Lautsprecheranlage
dem Publikum kurz vorgestellt. Deren Fahrer und Fahrerinnen
haben freie Zufahrt auf das Gelände. Eine Kommission wählt an
diesem Tag besondere Fahrzeuge aus, deren Besitzer von Geest-
lands Bürgermeisterin Gabi Kas-
ten oder einer Vertretung mit
einem Pokal bedacht wer-
den. Der Verein feiert in
diesem Jahr sein 25-
jähriges Bestehen.
Anlässlich dieses Ju-
biläums gibt es vor
Ort ein Gewinn-
spiel. Die Gewinner
erwarten eine Mit-
fahrt in einem Oldti-
mer sowie Sachpreise.
Ergänzt wird das Pro-
gramm durch einen klei-
nen Teilemarkt. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt.

Text und Grafik: Jörg Lange, 1. Vors. RetroCarsNord

Zeitreise auf vier Rädern:
Oldtimertreffen lädt ein



Am 16. März 1965 um 20 Uhr versammelten sich in der dama-
ligen Gaststätte Thoden-Dankert 37 sportbegeisterte Hymen-
dorferinnen und Hymendorfer, um einen gemeinsamen Traum
Wirklichkeit werden zu lassen: die Gründung des Hymendorfer
SV. Unter der Federführung von Kurt Sodzawitza wurde an die-
sem Abend der Grundstein für eine Erfolgsgeschichte gelegt,
die nunmehr seit rund 60 Jahren andauert. Was damals mit
Mut, Tatkraft und einer klaren Vision begann, ist heute aus
dem gesellschaftlichen Leben des Ortes nicht mehr wegzu-
denken.
Die Gaststätte, in der alles begann, existiert längst nicht mehr –
doch der Verein, der dort ins Leben gerufen wurde, lebt und
wächst bis heute. Mehr noch: Der Hymendorfer SV erfreut sich
großer Beliebtheit und verzeichnet aktuell den höchsten Mit-
gliederstand seit seiner Gründung - ein eindrucksvoller Beweis
dafür, wie nachhaltig die Entscheidung der Gründergeneration
war. Der heutige Vorstand nimmt das 60-jährige Bestehen zum
Anlass, um insbesondere den noch verbliebenen Gründungs-
mitgliedern seinen tief empfundenen Dank auszusprechen. Mit
ihrem damaligen Engagement bewiesen sie Weitblick und den
Mut, Verantwortung für das sportliche und gemeinschaftliche
Leben im Ort zu übernehmen. Ohne ihren entschlossenen

Schritt wäre die beeindruckende Entwicklung des Vereins nicht
möglich gewesen.
Für ihre Verdienste und ihren besonderen Einsatz sollen folgen-
de Gründungsmitglieder im Rahmen einer feierlichen Ehrung
gewürdigt werden: Rolf Albers, Hinrich Dankert, Günther Eggers,
Helmut Köster, Dieter Ropers, Johann Wilkens, Hinrich Wilkens
und Günter Buddendick. Mit großem Respekt blickt der Verein
auf die Leistungen dieser Männer zurück. Ihr Engagement legte
den Grundstein für Generationen von Sportlerinnen und Sport-
lern, für Gemeinschaft, Zusammenhalt und zahlreiche sportliche
Erfolge. Sechs Jahrzehnte nach jenem Abend im März 1965
steht der Hymendorfer SV heute stärker da denn je – getragen
von der gleichen Begeisterung, die einst 37 Menschen an ei-
nen Tisch brachte. Ein Jubiläum, das nicht nur Anlass zum Fei-
ern ist, sondern auch zum Dank an jene, die den ersten Schritt
wagten. Text und Foto: Maris Neufeld

Günther Eggers (von links), Dieter Ropers und HinrichWilkens gehören zu

den Gründungsmitgliedern des Vereins. Elfriede Bunkewurde geehrt für 50

JahreMitgliedschaft.

60 Jahre Hymendorfer SV –
Aus einer mutigen Idee wurde eine starke Gemeinschaft
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Hymendorf

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de

Amtsgericht Tostedt, HRB 111013

Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Öffnungszeiten: Di-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr
Montags geschlossen!

Gleitsichtsonnenbrille ab 248 €
nur € 128,-

Ihre pppersönliche Ansppprechpppartner der Familie Berggghorn:
Klaus Berghorn, Tischlermeister und Bestatter
Ralf Berghorn, Tischlermeister und Bestatter



Auf der Jahreshauptversammlung des TSV Imsum wurden wie-
der einige langjährige Mitglieder geehrt. Eine Ehrung für 25 Jah-
re erhielten Helena Brandt, Leif Eric Kaune und Sven Klaszus. 50
Jahre Mitglied sind Rüdiger Brandt, Holger Lankenau, Luiza Rink
und Bernd Völkel. Uwe Buscher ist dem Verein bereits 60 Jahre
treu. Für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Jürgen Brandt
und Hans Kowald von der Versammlung zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.
Zur Unterstützung des Platzwartes suchen wir eine Arbeitskraft
im Rahmen eines Mini-Job Angebotes. Weitere Informationen
unter vorstand@tsv-imsum.de oder unter Tel. 0471-88774.

Text und Foto: H. Oestmann

Dank und Ehre für jahrzehntelangeMitgliedschaft im TSV Imsum.

Ehren für treue
Mitgliedschaften
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Erstmalig wurde die Jahreshauptversammlung des DRK Ortsver-
eins Hymendorf an einem Nachmittag durchgeführt. Dies hat
sich gelohnt, die Resonanz war hervorragend. Der 1. Vorsitzende
Reinhard Hinck konnte über die Hälfte der Mitglieder sowie den
Ortsbürgermeister Günter Eggers und vom DRK KreisverbandWe-
sermünde die Jugendreferentin Nele Kemna-Behrens begrüßen.
Da in diesem Jahr keine Wahlen auf der Tagesordnung standen,
konnten die meisten Punkte recht zügig abgearbeitet werden.
Protokollführerin Ina Gauss verlas das Protokoll und Kassenfüh-
rerin Marita Ropers stellte den Kassenbericht vor, beides wurde
einstimmig genehmigt und die Kassenführerin und der Vor-
stand einstimmig entlastet. Zahlreiche Mitglieder wurden ge-
ehrt. Für 35 Jahre Mitgliedschaft nahmen Hannelore Geisweiler

und Rita Runne die Auszeichnung entgegen, für 15 Jahre Hilde-
gard Hilbrans und für 10 Jahre Uwe Wellbrock, Christa Well-
brock, Elfriede Thoden, Claus Morgenstern und Marianne Herr-
mann.
Die Spargelfahrt am 13. Mai führt in diesem Jahr nach Heden-
dorf und anschließend geht es weiter ins Alte Land nach Jork
zum Herzapfelhof Lührs zum Kaffeetrinken. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen. Das Ziel der 5-Tage-Reise vom 7. bis
11. September ist in diesem Jahr Thüringen, Oberhof, der Renn-
steig, Schmalkalden, Erfurt, Weimar, Gotha, die Storck Schokola-
denfabrik und auf der Rückreise wird Eisenach angesteuert. Nä-
here Auskünfte gibt Reinhard Hinck, Tel. 04704-400.

Text und Foto: R. Hinck

Die Geehrten des DRKOrtsvereins Hymendorf.

Jahresbilanz des DRK Ortsvereins Hymendorf

Imsum

Langener Landstr. 180 - 182 | 27580 Bremerhaven
 0471 81663  www.peugeot-jahnsmueller.de



Als letzte Amtshandlung als 1. Vorsitzender des
TSV Krempel eröffnete Gerd Stürcken die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins. Vor 61 stimmberechtigten Mitgliedern sowie
zahlreichen Ehrengästen blickte Stürcken auf ein erfolgreiches
Vereinsjahr zurück. Besonders das 100-jährige Jubiläum des Ver-
eins setzte in 2025 Maßstäbe und bleibt unvergessen. Höhe-
punkte wie die Sportwoche im Juni und der Kommersabend im
November sowie die eindrucksvolle TSV-Party-Nacht mit mehr
als 200 Gästen prägten das Jubiläumsjahr. Stürcken bedankte
sich bei allen Unterstützern, insbesondere den vielen Spendern
und dem Festausschuss, die zum Gelingen des Festes beitrugen.
Die sehr schöne TSV-Chronik, die mittlerweile fast 200-mal ver-
kauft ist, wurde als weiteres Highlight des Jubiläums erwähnt.
Für Gerd Stürcken war das Jubiläum der passende Abschluss sei-
ner siebenjährigen Amtszeit als 1. Vorsitzender. In diese Zeit fie-
len unter anderem der umfangreiche Umbau der Umkleidekabi-
nen auf dem Sportplatz sowie die damit verbundene Anpas-
sung der Vereinsbeiträge. Stürcken betonte, dass er dem Verein
auch weiterhin die Treue halten werde und freute sich über eine
Überraschung: Er wurde vom Vorsitzenden des Kreissportbun-
des, Rüdiger Sauer, mit der goldenen Ehrennadel des KSB aus-
zeichnet.
Bei den Wahlen gab es innerhalb des Vorstandes eine „Posten-
Rochade“. Neuer erster Vorsitzender wurde der „alte“ Kassen-
wart Jens Stöver, das Amt des Kassenwartes übernahm die vor-
herige Schriftwartin Nicole Wolf. Aus persönlichen Gründen leg-
te auch der 2. Vorsitzende Eike Schwarzenberg sein Amt nieder,
diesen Posten übernahm Jörg Schmiedt. Neuer Schriftwart ist
Vincent Wolf. Mit der Wahl des Ersatzkassenprüfers Frank Brock-
mann konnte dieser Tagesordnungspunkt erfolgreich beendet
werden.
Hermann Kipp berichtete über den Herrensport und erwähnte
die größeren Radtouren zum Drachenstein beim Silbersee sowie
ins Alte Land. Insgesamt habe man über 170 Kilometer ge-
schafft. Im Winter sei man mit Hallensport gut aufgestellt. Für
die Tischtennisabteilung hob Frank Osterloh hervor, dass die
von Steffi Hüselitz betreuten Jungen U19 in der vergangenen
Saison in der 4. Kreisklasse Meister geworden sind. Im Herren-
bereich konnte man drei Mannschaften melden, wobei die
1. Herren in der 1. Kreisklasse spielt. Für die Sparten Fit und

Gesund und Nordic Walking schwärmte Sandra Krüger von der
guten Beteiligung. Zudem freut es sie sehr, dass das neue Pro-
gramm „Fit & Mobil – 3000 Schritte gemeinsam“, das sie zusam-
men mit Doris Tiedemann leitet, so gut von der Zielgruppe der
Seniorinnen und Senioren angenommen wird. Gleiches konnte
Doris Tiedemann über die Hockergymnastiktruppe berichten.
Für dieses Engagement wurde der Verein vom Niedersächsi-
schen Turnverband mit dem Gütesiegel „Altersgerechter Sport-
verein mit vielfältigen Bewegungsangeboten“ ausgezeichnet.
Jörg Schmiedt berichtete über den Fußball und freute sich, dass
die 1. Herren der SG Neuenwalde/Krempel/Holßel in die Kreis-
liga aufgestiegen ist. Man konnte für die neue Saison drei
Herrenmannschaften melden, der Ausblick für den Jugend-
bereich sei aber durchwachsen. In den jüngeren Altersklassen
laufe es sehr gut, ab der U16 zähle man jedoch immer weniger
Spieler, so dass man für die höheren Jahrgänge keine eigenen
Mannschaften mehr melden könne.
Langjährige Mitglieder erhielten eine Urkunde als Dank für die
Treue zum Verein. 20 Jahre mit dabei sind Kristin Stöver, Andrea
Mohrmann, Julia Stürcken, Justin Waackhusen, Michael Waack-
husen, Tanja Waackhusen Heinz Warncke, Dennis Arendt und
Vincent Wolf. Für 40 Jahre geehrt wurden Andreas Knett, Claus-
Friedrich Lüdecke und Sigrid Gassau. Auf 50 Jahre Mitgliedschaft
blicken Jens Steinmann, Jürgen Butt und Ingo Wolf zurück. Zum
Ehrenmitglied ernannt wurde der Sportkamerad Heiko Heins.

Text und Fotos: E. Schmiedt

Der neue 1. Vorsitzende Jens Stöver (von links), Sandra Krüger und der schei-

dende 1. Vorsitzende Gerd Stürcken.

Der neu gewählte Vorstandmit (von links) dem 2. Vorsitzenden Jörg

Schmiedt, Kassenwartin NicoleWolf und dem 1. Vorsitzenden Jens Stöver.

Neuer Vorsitz beim TSV Krempel: Jens Stöver übernimmt
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Krempel

dallmann.grabmale@ewetel.net
www.der-geestland-steinmetz.de

Bad Bederkesa
Gewerbe- u. Handelspark

Telefon (04745) 438

Langen
Debstedter Straße 36
Telefon (04743) 6009

2x in Geestland für Sie vor Ort



Große Freude beim Förderverein Hospiz Geestland: Der Bastel-
kreis aus Köhlen hat eine Spende in Höhe von 3.000 Euro über-
geben. Das Geld stammt aus dem Erlös des traditionellen Weih-
nachtsbasars in Köhlen und unterstützt die hospizbegleitende
Arbeit des Vereins.

Acht Frauen organisieren den Basar seit vielen Jahren mit gro-
ßem Engagement. Was für Besucherinnen und Besucher ein
stimmungsvoller Markt ist, bedeutet für die Gruppe Arbeit – und
das über viele Monate hinweg. In liebevoller Handarbeit entste-
hen unter anderem Kuschelsocken und die beliebten selbstge-
backenen Weihnachtskekse. Bereits im August beginnt die in-
tensive Vorbereitungszeit. Dann wird neben dem Basteln und

Stricken auch viel gebacken. Im Jahr 2025 stellten die Frauen
rund 500 Tütchen mit selbstgebackenen Keksen her, die beim
Basar großen Anklang fanden. Der Förderverein bedankt sich
herzlich für das Engagement und die Unterstützung.

Sonja Thomas

Die fleißigen Damen aus Köhlenmit der ersten und zweiten Vorsitzenden

des Fördervereins. Foto: Basteldamen Köhlen

Bastelkreis Köhlen – Gemeinschaft mit Herz

Bei der Jahreshauptversammlung des Vereins SV RotWeiß Köhlen wurden

zahlreicheMitglieder für ihre Treue zumVerein geehrt. Von links: Marion

Steffens, PeterWehand, Maja Hoops, Heino von Kamp, Carola Glandorf, Ir-

ma Hubert, Marc-Olaf Thiede, Sigrid Kanehl, Marcus Rech, Sylvana, Jeanette

Hildebrandt, Ralf Bergmeier und Gerrik von Glahn. Foto: Steffens

Ehrungen bei RotWeiß Köhlen
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Wir schenken dir*
50 Euro für deine
Zukunft!

volksbankeg.de/zukunft

*gültig für Jugendliche, deren 14. Geburtstag innerhalb 31.07.
des Vorjahres und 01.08. des aktuellen Jahres liegt oder die dieses
Jahr ein besonderes Lebensereignis wie bspw. Konfirmation haben.

Köhlen



Der erste Vorsitzende Axel Werner eröffnete die Mitgliederver-
sammlung des Mühlenvereins Lintig – eine Versammlung mit
besonderer Bedeutung. Nach 16 Jahren engagierter und verant-
wortungsvoller Leitung erklärte er, dass für ihn nun der Zeit-
punkt gekommen sei, die Geschicke des Vereins in neue Hände
zu legen. In seiner Amtszeit prägte er maßgeblich die Arbeit des
Vereins und setzte sich besonders für den Erhalt der historischen
Galerieholländermühle ein. Ein besonderes Anliegen war ihm
zum Abschluss seiner Amtszeit die Umsetzung zweier wichtiger

Projekte: die Erneuerung des
Reetdaches sowie die Sanie-
rung der Galerie der histori-
schen Mühle. Durch die erfolg-
reiche Einwerbung von Förder-
mitteln aus verschiedenen Pro-
grammen konnten die notwen-
digen finanziellen Mittel gesi-
chert werden. Seit dem Früh-
jahr 2025 strahlt die Mühle be-
reits unter einem neuen Reet-
dach, in diesem Frühjahr ist es
geplant, nun auch die Galerie
zu erneuern. Sollte die Fertig-
stellung der neuen Galerie bis Pfingsten gelingen, könnte diese
am Internationalen Mühlentag, der traditionell am Pfingstmon-
tag stattfindet, begutachtet werden.
Zum neuen ersten Vorsitzenden des Mühlenvereins wurde ein-
stimmig Jens Mumme aus Lintig gewählt. Bianca Döscher wurde
einstimmig als Schriftwartin wiedergewählt. Axel Werner sicher-
te dem Verein auch weiterhin seine Unterstützung zu und bot
an, dem Vorstand und den Mitgliedern mit Rat und Tat zur Seite
zu stehen. Mit dem traditionellen Gruß der Müller beendete Axel
Werner schließlich seine letzte Vorstandssitzung als erster Vorsit-
zendermit denWorten: „Glück zu!“ Text und Foto: K. Werner

AxelWerner gibt das Amt des Vorsit-

zenden nach vielen Jahren an Jens

Mumme ab.

JensMumme folgt auf Axel Werner: Führungswechsel beimMühlenverein Lintig
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Langen

Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.

auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt, Notar a. D.
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar

Aktive Freizeitgestaltung ohne Alkohol ist wichtig und möglich
– das bewiesen die 21 gut gelaunten Mitglieder und Gäste der
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“, einer suchtmittelfrei leben-
den Vereinigung, erneut beim Grünkohlschmaus im Haus am
Blink in Bremerhaven. Einige Teilnehmer hatten sich lange nicht
gesehen, sodass der Austausch über die Guttemplerarbeit mit
intensiven Gesprächen nicht zu kurz kam. Leider sind einige Teil-
nehmer nicht mehr so gut zu Fuß, daher wurde in diesem Jahr
auf eine Wanderung verzichtet, doch der Grünkohl mit entspre-
chender Beilage hat dennoch gut geschmeckt. Zum Nachtisch
gab es statt des üblichen alkoholischen Getränkes eine leckere
rote Grütze.

Auch bei diesem Treffen durfte die Wahl des Grünkohlkönigs
der Gemeinschaft „Langen“ nicht fehlen. Die Wahl erfolgte
durch Losentscheid. Der Grünkohlkönig ist in diesem Jahr eine
Grünkohlkönigin – sie heißt Brigitte Thiele und präsentierte mit
Stolz und Würde den seit dem Jahr 1999 alljährlich überreichten
Grünkohlknochen.
Mitglieder und Gäste der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“
treffen sich jeden Mittwoch ab 19 Uhr in den Gemeinderäu-
men der St. Petri Kirche in Langen, Kapellenweg 7a. Kontakt ist
möglich unter Tel. 04743-5743 und 04707-459 oder unter
www.guttempler-langen-nds.de.

Text und Foto: Edeltraud Krethe

Nach einem fröhlichmiteinander verbrachten Nachmittag: Die Teilnehmer der Gemeinschaft „Langen“mit der Grünkohlkönigin.

Guttempler Langen ermitteln Kohlkönig

Lintig
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Im Sporthaus des MTV Lintig fand kürzlich die Ver-
leihung der Sportabzeichen für das Jahr 2025 statt. Insgesamt
20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten für ihre sportli-
chen Leistungen ausgezeichnet werden. Erfolgreich teilgenom-
men hatten acht Kinder und Jugendliche und zwölf Erwachsene,
zudem wurden auch drei Familiensportabzeichen verliehen. In
gemütlicher Runde wurden die Urkunden überreicht und die in-
dividuellen Erfolge gewürdigt.
Für den neuen Leichtathletikwart, Jannes Geisler, war die Sport-
abzeichen-Verleihung eine Premiere. Er übernahm den Posten
von Martin Blanck, der jahrelang diese Sparte geleitet hatte und
weiterhin unterstützend zur Seite steht. Mit Blick auf das kom-
mende Jahr äußerte der Leichtathletikwart den Wunsch, noch
mehr Mitglieder für das Sportabzeichen zu begeistern und die
Teilnehmerzahl weiter zu steigern. Die Statistik für den Kreis-
sportbund weist gleichbleibende Teilnehmerzahlen aus, aller-
dings mit 100 Prozent Steigerung der Beteiligung der Schulen.

Den Abschluss der gelungenen Veranstaltung bildete ein kleiner
Imbiss, bei dem die Anwesenden noch sportliche Ideen aus-
tauschten.

Text und Foto: Dieter Geisler

Die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler desMTV.

Sportabzeichenverleihung desMTV Lintig

Die Beteiligung an der Jahresversammlung der Großenhainer
Schützen war nur mäßig – mit Bedauern bemerkte der 1. Vorsit-
zende, dass das Interesse stetig abnehme. Holger Lindner blick-
te dann auf das vergangene Jahr zurück. Positiv zu vermerken
sei, dass trotz abnehmender Beteiligung noch immer alle Majes-
täten gekürt werden konnten. Nach dem Rückblick berichtete
der Kassenwart über eine gesunde Kasse. Zahlreiche Ehrungen
wurden auf der Veranstaltung vorgenommen. Die grüne Schnur

bekam Manuela Boetzel, die silberne Eichel Willy Saul. Zu Ehren-
mitgliedern ernannt wurden Stefan Holm, Michael Neuber und
Carl-Stefan Thöne. 25 Jahre Mitglied im Verein sind Johan Hum-
mel, Brigitte Brüggemann, Andre Hanewinkel, Gabi Kasten, Ste-
fan Mangels, Britta Döscher, Irene Kirchhoff, Anja Abbenseth
und Martin Steffens. Für 40 Jahre im Verein wurde Jörg Brauer
geehrt. Eine Auszeichnung für 50 Jahre im Verein erhielten Ursu-
la Oppermann, Heinrich Mangels, Hans-Hinrich Plate und Martin
Plate. Eine besondere Ehrung erfuhr Werner Kuchenbecker – er
hält dem Verein bereits 70 Jahre lang die Treue.

Sorgen gibt es indessen genug im Verein: Die Altersstruktur ist
unausgeglichen, bei 137 Mitgliedern, davon 81 Senioren, 17 Mit-
gliedern in einem Alter von über 80 Jahren und lediglich zwei
Jugendlichen, sieht die Zukunft düster aus.

Auch um die Mitarbeit im Vorstand steht es schlecht. Während
die Damenvorsitzende Petra Siems und die Seniorenarbeits-
gruppe um Reinhard Faust, Willy Saul, Hanna Plate und Marlies
Mangels im Amt bestätigt werden konnten, sind die Ämter des
stellvertretenden Vorsitzenden, des Kassenwartes, des Jugend-
wartes und der stellvertretenden Damenvorsitzenden nicht zu
besetzen gewesen. Da im Jahr 2027 der 1. Vorsitzende und der
Schriftführer ihre Ämter niederlegen, braucht es schon ein kleines
Wunder, damit der Schützenverein Großenhain bestehen bleibt.

Text und Foto: M. Steffens

Vorstand und Geehrte: (von links stehend) Manuela Boetzel, StefanMangels,

Gabi Kasten,Hans-HinrichPlate, Carl-StefanThöne,Willy Saul,Martin Steffens,

MichaelNeuber,Holger LindnerundHeinrichMangels, (von links sitzend) Irene

Kirchhoff, JohanHummel,Werner KuchenbeckerundUrsulaOppermann.

Schützen Großenhain: Zwischen Ehrungen und Nachwuchssorgen
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Neuenwalde

Voltigierturniere auf dem Holzpferd werden immer beliebter
und dienen der Vorbereitung auf die eigentliche Turniersaison
auf dem Pferd. Bei den ersten Wettkämpfen des Jahres konnte
der RVC Neuenwalde mehrere Erfolge feiern: Besonders groß
war die Freude bei der Turnier-Nachwuchsgruppe (RVC Neuen-
walde II) über ihre erste goldene Schleife - bei der Veranstaltung
des Reitvereins Bülkau in Otterndorf sicherte sich das Team den
1. Platz im Gruppen-Wettbewerb. Die erste Mannschaft (RVC
Neuenwalde I) erhielt bei der Veranstaltung des Reit- und Fahr-
vereins Holte-Spangen in Altenwalde die goldene Schleife für
das beste Kostüm. Mit den selbst genähten Verkleidungen für
ihre Kür „Nussknacker“ überzeugten sie die Jury. Außerdem be-
legte das Team in der Gruppen-Kür den 3. Platz in Altenwalde
und den 2. Platz in Otterndorf.

Ebenfalls erfolgreich war die neunjährige Eleni Dobrick: Sie ge-
wann den Einzel-Wettbewerb in Altenwalde und sicherte sich

noch eine goldene Schleife für das beste Kostüm im Duo mit
Cellina von Oesen. Für ihre Doppel-Kür „Kinderriegel“ erhielten
die beiden darüber hinaus zweimal die silberne Schleife für den
2. Platz. Weitere Schleifen für erfolgreiche Teilnahmen gingen an
Amelie Wettering im Einzel sowie an Gotje und Solveig Kurtz,
die erstmals als Duo mit ihrer Kür „Bibi Blocksberg und ihr He-
xenbesen“ antraten. Dank ihrer Leistungen haben sich sowohl
die Nachwuchsgruppe als auch Eleni und Cellina für das Finale
des Unterelbe Cups beim „Tag des Pferdes“ am 3. Mai im Natur-
eum in Balje qualifiziert. Außerdem hat der RVC durch die gute
Vereinswertung beider Turniere einen Voltigier-Lehrgang ge-
wonnen. Die erste Turniergruppe bereitet sich inzwischen be-
reits auf den Start der Voltigier-Saison auf dem Pferd vor und
freut sich auf den ersten Wettkampf im April in Fredenbeck.

Text und Fotos: Yvonne Kurtz-Heuer

Goldene Schleifen für den Reit- und Voltigierclub Neuenwalde

DieNachwuchs-Mannschaft RVC II freut sichmit Trainerin LisaMeyerüberden

1. Platz (von links): Theda,GotjeKurtz, EleniDobrick, YlvaBuckund JolieWendt.

DieMannschaft RVC I gewann die goldene Schleife für das beste Gruppen-

Kostüm und eine silberne und eine weiße Schleife für ihre Kür „Nussknacker“.

Servicevertrag

Debstedter Straße 67 · 27607 Geestland OT Langen
Telefon (0 47 43) 64 20 + 80 03

Karosserie & Lack

www.stoeppelkamp.de
Keine Reparaturkosten mehr! Dank

ServiceService
fürfür

alle Markenalle Marken

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m

Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:

Telefon 04745/1396

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung

Neuenwalde · Tel. (04707) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de
www.koop-energietechnik.de



Im TSV hat es einen Wechsel an der Spitze gegeben: Lars Köhler
ist neuer erster Vorsitzender des Vereins. Die Mitglieder wählten
ihn auf der Jahreshauptversammlung zum Nachfolger von Oli-
ver Schriever. Zweiter Vorsitzender wurde Heiner Griemsmann,
der damit das Amt von Marcel Pleyn übernimmt.

In seinem Jahresbericht erinnerte der scheidende Vorsitzende
Oliver Schriever an erfolgreiche Veranstaltungen wie den Sport-
abzeichentag, die Kindermaskerade und die Helferparty. Höhe-
punkt des Jahres war das Sommerfest mit Straßen-Tauziehen: 13
Mannschaften lieferten sich dabei kräftezehrende Duelle und
wurden von rund 350 Zuschauerinnen und Zuschauern ange-
feuert. Anschließend wurde bis in die späten Abendstunden ge-
meinsam gefeiert. Der Auftritt der Kinder-Akrobatikgruppe war
ein weiterer Besuchermagnet.

Wie jedes Jahr zeichnete der Ehrenrat zahlreiche Vereinsangehö-
rige für ihre Treue aus. Die langjährigen Mitglieder sind Heinz
Metscher (75 Jahre), Gerda Wöbber, Magda Janßen und Georg
Pape (jeweils 70 Jahre). Sportlerin des Jahres wurde Birgit Gre-
we. Sie nahm erfolgreich am „Ironman“-Triathlon, am „Her-
mann-Allmers-Schwimmen“ und an verschiedenen Laufveran-
staltungen teil. Außerdem engagiert sie sich seit Jahren als Hel-
ferin im Verein und organisiert den „Lauf in den Mai“. Zur Mann-
schaft des Jahres ernannte der TSV die erste Herrenmannschaft
der Fußball-Spielgemeinschaft Neuenwalde/Krempel/Holßel.
Das Team schaffte den Aufstieg in die Kreisliga und hat sich dort
erfolgreich etabliert.

Im Vorstand gab es weitere
Veränderungen: Miriam
Hecker übernimmt das Amt
der Sozialwartin und Yvonne
Kurtz-Heuer wurde zur Ju-
gendwartin gewählt. Bestä-
tigt wurden Yvonne Cordts
als Kassenwartin und Philipp
von Holten als Pressewart.
Unverändert bleiben die Äm-
ter der Schriftwartin (Kathari-
na Koop), der Frauenwartin
(Gesa Zöllmann) und des
Sportwarts (Jan Sandfuchs).
Zum Abschluss der Ver-
sammlung bedankte sich der

neue erste Vorsitzende Lars Köhler bei Oliver Schriever und Mar-
cel Pleyn für ihren langjährigen Einsatz für den Verein. Dabei
würdigte er die zahlreichen Projekte und Entwicklungen, die
beide in den vergangenen Jahren maßgeblich vorangetrieben
haben. Text und Fotos: Yvonne Kurtz-Heuer

Die erste Herrenmannschaft der SG NKH ist „Mannschaft des Jahres“. Rechts daneben: Oliver Schriever und Jan Sandfuchs.

Der Vorstand des Turn- und Sportvereins (hinten von links) MiriamHecker,

Jan Sandfuchs, Lars Köhler, Gesa Zöllmann und Katharina Koop sowie

(vorne von links) Yvonne Cordts, Heiner Griemsmann, Yvonne Kurtz-Heuer.

Wechsel an der Spitze des Vorstands beim TSV Neuenwalde
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www.elektroservice-schulz.de

Seit über 75 Jahren
Ihr Elektriker

vor Ort.
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Ringstedt

An der Spitze des TSV Ringstedt zeichnet sich ein Wechsel ab:
Vorsitzender Marco Severs kündigte auf der Mitgliederversamm-
lung an, im kommenden Jahr nicht erneut für das Amt zur Verfü-
gung zu stehen. Zugleich betonte er, dass der junge Vorstand
mit seinen zahlreichen Neuerungen und Aktivitäten gut aufge-
stellt sei. Zu diesen Neuerungen gehört unter anderem die Eröff-
nung eines TSV-Fanshops, über den T-Shirts, Hoodies, Jacken
und weitere Fanartikel per QR-Code oder über die Website
www.tsvringstedt.de bestellt werden können. Darüber hinaus ist
ein zusätzlicher Schwimmtag in der Moor-Therme geplant.

Die Versammlung machte zugleich deutlich, wie lebendig der
Verein ist: Insgesamt 21 Mitglieder wurden für langjährige Treue
geehrt. Für 70 Jahre Mitgliedschaft durfte sich Claus Michaelis
über eine Auszeichnung freuen. Auf 60 Jahre blicken Harald Ger-
ken und Johann Perl zurück. Seit 50 Jahren gehören Margret
Brockmann, Joachim Witte und Marion Schriefer dem TSV an.
Für 40 Jahre wurden Dietrich Brockmann, Malte Brockmann, Ca-
rina Poppe, Heike von Soosten, Albert Günther, Timo Kamp, Pe-
ter Okon, Christiane Schramm, Tobias Schramm und Hildegard
Buckow geehrt. Seit 25 Jahren sind Manfred Ahlers, Matthias
Tiedemann, Vanessa von Glahn, Birgit Ahlers und Julia Radema-
cher im Verein aktiv. Neben Ehrennadeln in Silber und Gold wur-
den Geestland-Gutscheine überreicht.

Auch bei den Wahlen gab es klare Ergebnisse: Die 2. Vorsitzende
Sarah Thormann-Osterndorf und Kassenwart Jannik Müller wur-
den einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Gleiches gilt für Ralf
Langanke als Kassenprüfer. Melanie Schenk trat als Schriftwartin
zurück; zu ihrer Nachfolgerin wurde Lena Waldow gewählt.

Der TSV wächst weiter und zählt inzwischen 520 Mitglieder.
Parallel dazu investiert der Verein in Infrastruktur und Organi-
sation: Am Sporthaus wurden moderne Sicherungsmaßnahmen
zum Einbruchsschutz installiert, zudem wurden vier Leuchtmit-
tel der Flutlichtanlage erneuert, weitere sollen folgen. Viele Ab-
läufe sind inzwischen digital möglich – vom Mitgliedsantrag bis
zur Vermietung von Sporthaus und Kanus. Für die Zukunft plant
der TSV neue Gesundheitssparten. Dazu zählen Qi Gong, eine
traditionelle chinesische Bewegungsform zur Förderung von Be-
wegung, Atmung und Entspannung, sowie Neuroathletik, ein
Trainingsansatz zur Stärkung von Muskulatur und Gehirn. Beide
Angebote richten sich an alle Altersgruppen. Auch das Veran-
staltungsjahr ist bereits terminiert: Geplant sind unter anderem
die Fahrradtour am 1. Mai mit dem TSV Kührstedt und dem TSV
Elmlohe, mehrere TSV-Feierabende, eine Party mit den Fußball-
partnern aus West Farleigh, ein Erste-Hilfe-Kurs, das Tischtennis-
Samtgemeindeturnier sowie eine Helferparty im November.

IreneMeyer

Der Vorstand des TSV gratuliert den Jubilaren. Foto: R. Zang

Lebendige Gemeinschaft mit vielen Aktivitäten

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle... Wir gehen mit Ihnen
auf Ihre letzte Reise!
Bestattungsvorsorge
ab 1699,00 Euro

Kührstedter Straße 80
27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 70 81
info@gosda-bestattungen.de
www.gosda-bestattungen.de
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Sievern

Mitten im Ort, in der Lange Straße 20, steht die Alte Schule von
Sievern. Ende August 2025 wurde das Gebäude durch die Stadt
Geestland modernisiert, um den Vorgaben des aktuellen Brand-
schutzes und der Barrierefreiheit zu entsprechen. Gleichzeitig
wurden in diesem Zuge auch einige Umbauwünsche der Dorf-
gemeinschaft realisiert.
Nachdem die Stadt Fluchtwege, Brandmeldeanlage, sanitäre
Anlagen, Bodenbeläge und Schließsystem auf den neuesten
Stand gebracht hatte, investierten die beiden Vereine Bürger für
Sievern e.V. und Dorpleven Sievern e.V. eine hohe Summe in ei-
ne moderne Industrieküche, um für die künftigen Veranstaltun-
gen bestens gerüstet zu sein. Die DLRG übernahm die Malerar-
beiten im Obergeschoss. Auch die Verschattungsmaßnahmen
an den Fenstern des Gebäudes wurden auf Kosten der Sieverner
Vereine beschafft. Die Modernisierungsmaßnahmen der Stadt
Geestland dauerten knapp acht Wochen. Küchenplanung, An-
schaffung und Einbau haben die Vereine innerhalb weniger Wo-
chen realisiert.

Das Projekt der Alten Schule zeigt: Wenn Verwaltung, Ortsrat
und örtliche Vereine konstruktiv zusammenarbeiten und Wün-
sche, Notwendigkeiten, Vorschriften und Ideen im Vorfeld be-
sprechen, ist eine zügige Umsetzung zur Zufriedenheit aller Be-
teiligten möglich. Ein großer Dank geht an alle, die an diesem
Projekt mitgearbeitet haben! Nach diesen Maßnahmen verfügt
Sievern über eine Einrichtung, in der der Dorfgemeinschaft ein
vielfältiges Programm geboten werden kann. Neben den gro-
ßen Veranstaltungen wie Oster- und Herbstmarkt sowie Som-
mer- und Anleuchtfest werden in der Alten Schule auch Spiele-
nachmittage für Senioren, Yoga-, Erste Hilfe- und Gesundheits-
kurse angeboten. Auch eine Karnevalsgruppe, die „Plattsnacker“
oder Storchen-Interessierte treffen sich wieder gerne in den
Räumlichkeiten der Alten Schule. Krabbelgruppe, Vorstandssit-
zungen und Jahreshauptversammlungen haben nun genügend
Platz dank eines großen Durchbruchs, der zwei Räume verbin-
det. Kurz gesagt: Eigentlich findet jeden Tag in der Alten Schule
etwas statt und füllt die Räumlichkeiten mit Leben.

Ein kleiner Rückblick in die Geschichte der Alten Schule:
Das Gebäude wurde 1862 gebaut und von 1863 bis 1978 als
„Dorfschule“ genutzt. Die Sieverner Kinder lernten hier von der
1. bis zur 8. Klasse (immer zwei Jahrgänge gemeinsam) alles, was
sie für ihr weiteres Leben brauchten. Als 1978 der Schulbetrieb
in Sievern geschlossen wurde, zogen zunächst der Spielkreis
und einige örtliche Vereine in das Gebäude ein. 1982 erfolgten
umfangreiche Umbauarbeiten (für circa 600.000 DM), um das
Gebäude für die damaligen Standards zu ertüchtigen. Bis 2003
befand sich im Erdgeschoss der Kindergarten. Für einige Jahre
gab es auch eine Poststation im Erdgeschoss. In der oberen Eta-
ge fanden die Jugendpflege der Stadt und die DLRG einen Platz.
Die Lehrerwohnung im Obergeschoss wurde vermietet. 2003,
nachdem ein neuer Kindergarten im Ort gebaut wurde, konnte
die Dorfgemeinschaft das gesamte Gebäude für ihre vielfältige
Vereinsarbeit nutzen, musste ab 2021 allerdings für unbestimm-
te Zeit einen Raum an den zu klein gewordenen Kindergarten
abtreten. 2016 wurde die Mietwohnung im Obergeschoss zur
Ortsheimatstube umgewandelt.

Frank Kunkel

Die Alte Schule Sievern: Seit jeher ein Ort für Gemeinschaft undMiteinander.

Foto: Bernd Twachtmann, Ortsheimatpflege Sievern

Die Alte Schule Sievern: Nach Umbauwieder fit

Zur Jahreshauptversammlung des Vereins
Dorpleven Sievern, eröffnet durch den ersten Vorsitzenden
Claus Lungmus, erschienen 30 von 156 Mitgliedern. Sie hörten
die Berichte über den Verein, bekamen Informationen über Se-
niorennachmittage und Märkte sowie über die Aktivitäten der
Fahrradgruppe und über das Format „Wi snackt Platt“.
Im Anschluss fanden Wahlen statt. Claus Lungmus wurde ins

Amt wiedergewählt, zur Schriftführerin gewählt wurde Marita
Schulz und zur zweiten Beisitzerin Brigitte Herrmann.

Geehrt wurden Wilfried Hencken für sein langjähriges Engage-
ment in der Fahrradgruppe, Renate und Herrmann Westedt für
50 Jahre Mitgliedschaft und Hanny Eggers und Inge Schmidt für
60 Jahre Mitgliedschaft im Verein. Text und Fotos: C. Lungmus

Wahlen und Ehrungen beimDorpleven Sievern

Renate und HerrmannWestedtHanny EggersInge Schmidt undWilfried Hencken
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Aus der Nachbarschaft

Das Ahlen-Falkenberger Moor ist eines der
wertvollsten Moorgebiete in Niedersach-

sen. Landkreis, Naturschutzstiftung und Gemeinden betreiben
hier bereits seit Jahren wertvollen Naturschutz vor Ort. Darüber
hinaus konnte auch der NABU-Klimafonds große Flächen für den
Naturschutz sichern, die ursprünglich für den Torfabbau vorgese-
hen waren. Mittlerweile sind die Maßnahmen des NABU im Ah-
lenmoor zur Vernässung von rund 200 Hektar Hochmoorgrünland
sowie demAnlegen von Torfmoosfeldern in vollemGange.

Den ersten Halt auf einer Info-Fahrt macht die Moorbahn direkt
an den vom NABU-Klimafonds gesicherten Projektflächen. Auf
diesen Flächen war ursprünglich Torfabbau vorgesehen. Da dies
nicht mehr umsetzbar war, hat man sich entschieden, die Flä-
chen wieder zu vernässen und für den Klima- und Naturschutz
herzurichten. Die Flächen werden dafür in einem viele Jahre
dauernden Prozess in einen möglichst moortypischen Zustand
zurückentwickelt. An diesem Stopp ist leider kein Aussteigen
aus der Moorbahn möglich, da sich dort kein Steg befindet. Hier

wird eine kurze Orientierung über die Aufteilung der Flächen
gegeben.

Danach fährt die Moorbahn direkt weiter zum Aussichtsturm an
den großen Moorwiedervernässungen, weit draußen im Natur-
schutzgebiet. Hier werden weitere Hintergrundinformationen
zum Moor-Renaturierungsprojekt im Ahlenmoor gegeben. Der
Moorbahnfahrer liefert Einblicke in den aktuellen Stand und be-
antwortet offene Fragen. An diesem Haltepunkt muss die Moor-
bahn auch umgekuppelt werden. In dieser Zeit kann man auf
dem Aussichtsturm dem bunten Vogeltreiben zuschauen und
den weiten Blick über die Wiedervernässungsflächen schweifen
lassen. Anschließend geht es zurück Richtung Bahnhof.

Die Tickets für die Fahrten am 14. Mai und 25. Juli können on-
line auf der Webseite www.ahlenmoor.de erworben werden.
Die Fahrten dauern jeweils rund 90 Minuten, starten an beiden
Tagen um 15.15 Uhr und kosten 11 Euro.

M. Johnen

Foto: Johnen Foto: Florian Trykowski

Moorbahn-Infofahrt zumNABU-Klimafonds-Projekt

Der DRK-Ortsverein Steinau lud zum Frühlingsfest auf den Saal
des Gasthofes Voltmann in Altbachenbruch ein. Rund 90 Gäste
waren der Einladung gefolgt und nahmen an den mit Tulpen,

Schmetterlingen, Kerzen und Marienkäfern festlich und farben-
froh geschmückten Tischen Platz.

Bernd von Holten, Mitglied des Vorstandsteams, brachte in sei-
ner Begrüßungsrede seine Freude über die gute Beteiligung
zum Ausdruck. Sein besonderer Dank richtete sich an die fleißi-
gen Helferinnen, ohne die dieses Fest nicht möglich wäre und
an die Inhaber des Gasthaus Voltmann für die Bereitstellung des
Saales. Auch Bürgermeister Armin Heitmann begrüßte die An-
wesenden und berichtete, dass jetzt auch in den Randgebieten
der Ausbau von Glasfaserkabel geplant sei. Es folgte die Auffüh-
rung des plattdeutschen Einakters „De Kaffeeklatsch“ der Stein-
auer Laienspielgruppe, die mit viel Applaus und fröhlichem La-
chen bedacht wurden. Anschließend wurde die Kaffeetafel mit
leckeren Torten eröffnet und viele muntere Gespräche fanden
statt. Eine Tombola läutete das Ende des geselligen und unter-
haltsamen Nachmittages ein und die Besucher machten sich zu-
frieden auf den Heimweg.

Text und Foto: AnjaWeihe

Die Steinauer Laienspielgruppe sorgtemit dem Stück „De Kaffeeklatsch“ für

gute Unterhaltung.

Frühlingsfest des DRK-Ortsvereins Steinau
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Vor einem Jahr öffneten sich die Türen der Jugendherberge
Wüstewohlde wieder für Gäste. Was damals mit viel Engage-
ment und Herzblut begann, hat sich innerhalb weniger Monate
zu einem lebendigen Ort der Begegnung entwickelt. Kurz nach
der Eröffnung empfing die Jugendherberge bereits ihre ersten
Übernachtungsgäste, die ein Wochenende in einer der Sommer-
hütten verbrachten. Nur wenige Tage später folgte die erste
Gruppe, die Pfadfinder aus Bremerhaven. Im Juni reiste schon die
erste Schulklasse an. Kurz darauf verbrachte die Gemeinde Jesu
Christi mit 144 Personen ein ganzes Wochenende in Wüstewohl-
de – ein starkes Zeichen für das Vertrauen in den neuen Standort.
Der Sommer zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig die Nutzung der
Jugendherberge sein kann: Ein Klassentreffen nach 45 Jahren
brachte ehemalige Schülerinnen und Schüler der Realschule
Loxstedt zurück an den Ort ihrer Klassenfahrt von 1980. Die Blas-
kapelle aus Unterdarching nutzte ihren Aufenthalt rund um die
Sail. Schulklassen aus Bremerhaven und Braunschweig waren

ebenso zu Gast wie das Amt für Jugend, Familie und Frauen, das
mit über 350 Personen ein großes Sommerfest für Pflegeeltern
und Kinder veranstaltete.
Im September bezogen 136 Monteure des Kreuzfahrtschiffs
„Disney Adventure“ für eine Woche Quartier in Wüstewohlde. Im
Oktober setzte die Theatergruppe „Das letzte Kleinod“ mit ein-
drucksvollen Lichtbildern Akzente und erzählte Geschichten von
Menschen und Landschaften zwischen Weser und Elbe. Auch in
den Wintermonaten blieb es lebendig: Neben privaten Feiern
und kleineren Übernachtungen entwickelte sich insbesondere
die Weihnachtsbäckerei zu einem großen Erfolg – so sehr, dass
bereits die ersten Anmeldungen für 2026 eingegangen sind.
Insgesamt konnte die Jugendherberge im Jahr 2025 rund 1.300
Gäste begrüßen, davon 822 Übernachtungsgäste mit insgesamt
2.243 Übernachtungen. „Wir haben erlebt, wie schnell sich die
Jugendherberge wieder mit Leben gefüllt hat“, sagt Leiterin Pet-
ra Schulz. „Vom ersten kleinen Wochenendbesuch bis hin zu
großen Gruppenveranstaltungen – jede einzelne Buchung hat
gezeigt, dass Wüstewohlde für viele Menschen ein besonderer
Ort ist. Dieses Vertrauen macht uns stolz und motiviert uns für
die kommenden Jahre.“
Auch BBU-Geschäftsführer Gerrit Michaelis zieht eine positive
Bilanz: „Die Wiederinbetriebnahme der Jugendherberge war mit
großem organisatorischem und personellem Einsatz verbunden.
Dass wir bereits im ersten Jahr eine solche Resonanz erleben
durften, bestätigt das Konzept. Wüstewohlde ist heute wieder
ein lebendiger Bildungs- und Begegnungsort und ein wichtiger
Baustein unserer Arbeit als BBU.“
Für 2026 plant das Team, bestehende Angebote weiter auszu-
bauen und neue Veranstaltungsformate zu entwickeln. Ziel ist
es, die Jugendherberge noch stärker als Ort für Bildung, Ge-
meinschaft und kulturelle Veranstaltungen in der Region zu eta-
blieren. Ein Jahr nach der Wiedereröffnung steht fest: Wüste-
wohlde ist zurück und bereit für viele weitere Geschichten.

Text und Foto: BBU

Spatenstich beim Tag der offenen Türmit Baumpflanzung im Jahr 2025 (von

links): Stadtrat Hauke Hilz, Bürgermeister Torsten Neuhoff, Geschäftsführer

GerritMichaelis,OberbürgermeisterMelfGrantzundStadtratMartinGünthner.

JugendherbergeWüstewohlde: Ein Jahr voller Begegnungen

Umwelt-Tipp

Kaufen, auspacken, Verpackung wegwerfen: Für viele ist das der
normale Ablauf. Weil wir es bequem mögen und oft zu abge-
packten Produkten und Fertiggerichten greifen oder weil wir
Lieferdienste und „to-go“ nutzen, wächst der Müllberg immer
weiter an. „Zero Waste“ bedeutet übersetzt „Kein Müll“, aber
auch „keine Verschwendung“ – also den achtsamen und sparsa-
men Umgang mit Ressourcen. Eine allmähliche Umstellung der
Konsumgewohnheiten spart nicht nur einen Großteil des Abfalls
ein, sondern führt zu Entschleunigung und Kostenersparnis.
Probier’s einfach mal aus:
Refuse – verweigern: Der beste Müll ist der, der gar nicht erst
entsteht. Deshalb unnötige Verpackungen, Werbegeschenke,
Mitgebsel, Flyer usw. ablehnen. Einfach mal „nein, danke“ sagen.
Reduce – reduzieren: Qualität vor Quantität. Also lieber weni-
ger konsumieren und dafür auf Qualität, Langlebigkeit und öko-
logische Herstellung achten. Frage dich vor dem Kauf: brauche
ich die Sache wirklich?
Reuse – wiederverwenden: Gegenstände im Kreislauf halten.
Alles, was bereits vorhanden ist, sollte so lange wie möglich ge-
nutzt werden. Man kann Gebrauchtes kaufen oder leihen und un-

genutzte Sachen anderen zur Verfügung stellen, Mehrwegproduk-
te undMehrweg-Verpackungen verwenden, Kaputtes reparieren.
Recycle – stofflich verwerten: Was sich nicht vermeiden lässt,
korrekt zuordnen. Für Abfall wie Papier, Altglas, Plastik, Metall, Le-
bensmittelreste/Gartenabfälle, Batterien usw. die entsprechenden
Tonnen und Wertstoff-Sammelstellen nutzen. Nur bei korrekter
Trennung (z.B. Aludeckel vom Plastik-Joghurtbecher entfernen)
könnenMaterialien in den Produktionskreislauf zurückgelangen.
Rethink – überdenken: Hinterfrage deine Gewohnheiten. Un-
sere Lebensweise ist geprägt von unserem Umfeld. Wir haben
uns Handlungsweisen angewöhnt, die uns und unserer Umwelt
schaden, und halten das für normal, weil wir so aufgewachsen
sind. Lasst uns alte Muster aufbrechen, Glaubenssätze ablegen, die
eigeneMeinungweiterentwickeln und offen bleiben für Neues.
Weniger Ballast durch Zero Waste führt auf Dauer zu mehr Ent-
spannung und Zufriedenheit. Katja Ehlers-Krüger

Der Text wurde erstellt von Katja Ehlers-Krüger in Anlehnung an „Ein Le-
ben ohne Müll“ von Olga Witt. Das Buch kann bei örtlichen Buchhand-
lungen bezogen oder in der Geestland-Bücherei ausgeliehenwerden.

Ein Leben ohneMüll – geht das?
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Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl

Wenn der Wind des Wandels weht, bauen die einen Mauern,
die anderenWindmühlen *.
Solange sich die Erde dreht, wird Wandel ihren Alltag bestim-
men. Jeder neue Tag führt uns einen Schritt weiter. Den Weg
mitzugehen erfordert Bereitschaft und Neugier, sich auf neue
Ziele einzustellen und die Fantasie, diese Ziele zu gestalten. Der
Boden von heute und die Erfahrung von gestern bilden das Fun-
dament, auf dem sich Zukunft aufbauen lässt.

So sind durch kreative Ideen aus Mörsern Mühlsteine entstan-
den für Pferde-, Wasser- und Windmühlen. Dampfmühlen sind
von elektrischen Mahlwerken abgelöst worden, die heute digita-
lisiert gesteuert Getreideverarbeitung in industrieller Größen-
ordnung leisten zur lückenlosen weltweiten Versorgung.

Und dennoch lohnt der Blick zurück auf den Ursprung der Ent-
wicklung, umWege zu verstehen und aus möglichen Fehlern für
zukünftige Ziele zu lernen. Aus Tradition entsteht Innovation.
Deshalb ist es notwendig, Traditionen zugänglich zu erhalten,
um Erfahrungen weitergeben zu können. Windmühlen sind ein
hervorragendes Beispiel für eine technische Zwischenlösung,
die sich weltweit durchgesetzt und der Menschheit zu Fort-
schritt verholfen hat. Darum lohnt der Erhalt dieser historischen

Bauwerke und dient dazu, Be-
geisterung bei jungen Men-
schen zu wecken und ihnen An-
regungen zu vermitteln, sich
mit neuen, kreativen Ideen für
eine bessere Zukunft zu enga-
gieren. Denn: Die Mühle dreht
sich nicht vom gestrigen Wind*.
(* Sprichwörter)

Zur Vorstellung einer Mühle
spricht man am besten mit ih-
rem Eigner. Gunnar Jacobsen
ist nebenberuflich Müller und
hat die Aufgabe übernommen,
die historische Windmühle Lin-
tig zu erhalten.

Die Mühle in Lintig ist eine von nur noch wenigen erhaltenen
Windmühlen im Kreis. Welche Besonderheiten zeichnen die-
ses Bauwerk aus?
Die größte Besonderheit ist sicherlich der Umzug von Bramstedt
nach Lintig. Nachdem die ursprüngliche Lintiger Mühle 1982
durch Blitzschlag bis auf die Grundmauern abbrannte, konnten
wir glücklicherweise die von der Substanz noch gut erhaltene
Bramstedter Mühle in Lintig wieder aufbauen. Die Mühle wurde
in Einzelteilen zum Teil mit Hilfe von Hubschraubern der Bun-
deswehr nach Lintig gebracht und 1984 Stück für Stück wieder
aufgebaut.

Besonders ist auch, dass der komplette Achtkant der Mühle aus
Pitchpine Holz ist. Pitchpine (Sammelbegriff für amerikanische
Sumpfkiefer und auch Pechkiefer) ist ein sehr hartes und harzrei-
ches Holz, was wiederum die gute Substanz der Mühle erklärt.

Ausgestattet ist die Mühle noch mit der typischen damaligen
Mahltechnik inklusive Pellgang, welchen man kaum noch in un-
seren Mühlen findet.

Eine umfangreiche Sanierung wurde erst kürzlich abge-
schlossen, welchen Aufwand bedeutet es, ein solches Bau-
denkmal zu erhalten?
Jede Mühle verursacht permanent hohe Kosten, durch aufwen-
dige Reparaturen oder Wartungen. Die Lintiger Mühle ist zudem
noch in Privatbesitz, was die Geldbeschaffung nicht einfacher
macht. Diese Kosten sind privat nicht zu realisieren. Nur mit Hilfe
unseres Mühlenvereins und des 1. Vorsitzenden Axel Werner, der
sehr viel Zeit investiert hat, um Geldspenden aus der Region,
verschiedenen Stiftungen und der Stadt Geestland zu gewin-
nen, konnten wir 2025 die Neueindeckung des Reetdaches reali-
sieren. Für 2026 ist die Erneuerung der Galerie geplant. Wir sind
also immer wieder auf Gelder angewiesen, um so ein Denkmal
zu erhalten.

Wanderungen durch Geestland und Umgebung

Gunnar Jacobsen



Welche Möglichkeiten bestehen für Besucher, die Mühle von
innen zu besichtigen und ihre Funktion erläutert zu bekom-
men?
Pfingstmontag ist jährlich der „Deutsche Mühlentag“, an dem
wir grundsätzlich teilnehmen. Unter dem Motto „Familientag“
bieten wir ein reichhaltiges Kuchenbuffet, Unterhaltung für
Kinder und natürlich die Besichtigung unserer Mühle an.

Eine Besichtigung nach Absprache, gerne per Mail
muehle-lintig@dg-email.de oder Tel. 04745-928915, ist auch
möglich. Häufig sind wir auch sonntags in der Mühle mit Pflege-
maßnahmen beschäftigt, oder, wenn sich die Flügel drehen, ist
auch gerne eine spontane Besichtigung möglich.

Route 31 Lintig-Mühle
DieWegstrecke:
Ausgangspunkt ist in Bad Bederkesa die Promenade am Elbe-
Weser-Schifffahrts-Weg (Kanal) in Höhe des Fischerhäuschens.
Von hier aus laufen wir vorbei an der neuen Seelust, überqueren
hinter dem Kreisel den Kanal und gelangen zum Rundweg um
den Bederkesaer See. Wir passieren die Anlegestellen des Yacht-
clubs, den Angelsteg zum See, die Schutzhütte und den Aus-
sichtsstand und erreichen die Abzweigung nach Ankelohe in
Höhe des neu angelegten Bewässerungsareals für Paludi-Kultu-
ren. Hier verlassen wir den Seerundweg und biegen rechts ab
auf den Weg nach Ankelohe, überqueren auf dem Weg durch
lichtes Waldgelände den Ankeloher Randkanal und halten uns
amWegende wieder rechts, vorbei am Roten Haus bis zur Straße
Zum Hull.
In Ankelohe folgen wir der Lindenallee bis zur Abzweigung in
den Falkenburger Weg, verlassen hier wieder den Ort und laufen
bis kurz vor die Siedlung Falkenburg. In Höhe des ersten Gebäu-
des zweigen wir nach links ab auf einen Weg, der uns an Wiesen

und Weiden vorbei führt, bis wir nach links auf den Sohrenweg
gelangen, der uns geradewegs nach Lintig führt. Wir überque-
ren die Lintiger Straße, halten uns rechts und können die Mühle
bereits erkennen, die wir über die kurze Stichstraße erreichen.

Nach Mühlenbesichtigung und Rast führt der Weg zurück, zu-
nächst entlang der Lintiger Straße bis zur Straße Loge, die hinter
einem Hof rechtwinklig abbiegt und uns zur L 116 (Heidhäuser
Straße) führt. Nach Überquerung der Straße gelangen wir auf
den Schleusenweg, über den wir zunächst die Ferienhaussied-
lung und schließlich die Lintiger Kanalschleuse erreichen. Hier
können wir den Kanal überqueren und nach Umrundung der
Gebäude auf dem befestigten Weg entlang des Bederkesa-
Geeste-Kanals durchgehend am Kanalufer zurück zum Aus-

gangspunkt, dem Fischerhäus-
chen an der Promenade in Bad
Bederkesa, wandern.

Wegstrecke: ca. 14,7 km
Zeit: ca. 3 1/2 Stunden

Text und Fotos:
Ulrich Tholl;

© Karte outdooractive
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Geschichtsecke

Auf einem Feld sieht man im Sommer manchmal einen Vogel in
der Luft flügelschlagend auf der Stelle flattern und nach Beute
suchen. Trotz eines leichten Windes kann er erstaunlicherweise
die Position genau halten. Am Rütteln erkennt man sofort den
Falken. Pfeilschnell kann er zu Boden stürzen und seine Beute pa-
cken. Warum versuchten Jäger einstmals diese Vögel zu fangen?
Orts- und Flurnamen wie Falkenberg, Falkenberger Moor in der
Gemeinde Wanna und Falkenburg in Ankelohe, weisen auf den
kleinen Jagdvogel hin. Genau genommen gehören die Falken
gar nicht zu den Greifvögeln, sondern sind genetisch eher mit
Papageien und Singvögeln verwandt. Die Beute wird totgebis-
sen, weshalb man sie auch den Bisstötern zuordnet. Von den
weltweit 30 Falkenarten leben fünf Arten in Deutschland. Es gibt
den Merlin, den Rotfußfalken, den Baumfalken, den Turmfalken und
denWanderfalken. Falken bauen keine Nester, sie brüten in den ver-
lassenenNestern vonbeispielsweise KolkrabenundKrähen.
Das Jagen mit Vögeln, die Beizjagd, kam vor etwa 3600 Jahren
aus Zentralasien. In den Weiten der asiatischen Steppen ist das
Jagen mit großen Greifvögeln wie auch Adlern erfolgverspre-
chender als mit den herkömmlichen Methoden. Im Zuge der
Völkerwanderung fand die Beizjagd ihren Weg nach Europa. Mit
den Kreuzzügen erlebte die Beizjagd eine Blütezeit. Sie entwi-
ckelte sich zu einem Privileg und Statussymbol des Adels. Kaiser
Friedrich II. schrieb zwischen 1241 und 1248 das Buch „De arte
venandi cum avibus“ – „Die Kunst mit Vögeln zu jagen“. Ihm la-
gen deutlich ältere Texte vor, die aus dem Arabischen ins Latei-
nische übersetzt waren. Das Werk enthält eine Einführung in die
Vogelkunde und gibt eine Anleitung zu Aufzucht, Dressur und
Verwendung der Jagdfalken. Die Falkenjagd ist nach Ansicht des
kaiserlichen Vogelkenners eine edle Kunst, weil darin der
menschliche Geist über die Natur triumphiert. Deshalb wurden
für Jagdfalken hohe Preise gezahlt, insbesondere, wenn sie weiß
waren. In der „Manessischen Liederhandschrift“, die um 1300 ent-
standen ist, werden Ritter und ihre Damen gerne mit Jagdfalken
abgebildet.
In einer Urkunde von 1353 verkauft der Knappe Marquard Wulf
von Bederkesa dem Kirchherrn Friedrich zu Bederkesa das
Recht, im Gebiet der Herren von Bederkesa Falken zur Abrich-
tung zu fangen. Dies belegt den frühesten Falkenfang in den
Börden Ringstedt und Debstedt . Ab dem Mittelalter war das
auch hier ein lukratives Geschäft. Von Johann Hinrich Pratje wis-
sen wir, dass im Spätsommer holländische Falkenfänger an die
Unterweser und gerne ins Amt Bederkesa kamen: „Bey diesem
stellet sich jährlich um Bartholomäi (24. August) ein Falckenfän-
ger aus Braband ein. Er giebet eine Recognitation (Anerken-
nung) an die Cammer für die Befugnis, Falcken zu fangen. Er
fängt sie mit Hülfe großer Vögel, die Klemmvögel genannt wer-
den und verkauft sie nach Frankreich. Jährlich mögen 10 bis 12
Stück gefangen werden.“ Die Beamten und der Vogt zu Wehden
erhielten je ein Pfund Pfeffer dafür. Die Niederlande kamen
leicht über ihren Kolonialhandel an den hier sehr begehrten
Pfeffer, womit er zur Währung wurde. Der Falkenjäger wohnte
bis Martini (11. November) oder bei wärmerem Wetter bis Weih-
nachten in einer bescheidenen Hütte am Hiemensee. Dieser See
ist heute nicht mehr vorhanden und lag damals zwischen Hy-
mendorf und Neuenwalde. Hier lag er auf der Lauer und wartete
jeden Tag von morgens bis abends auf die Falken, die wegen
des nahenden Winters von Norden nach Süden flogen. Von der
Jagdhütte aus lief ein etwa 100 Meter langer Faden, der mit ei-
nem Fangnetz verbunden war. An das Ende eines zweiten Fa-
dens war eine lebendige Taube als Köder gebunden. Da der Fa-

den in etwa 40 Metern Entfernung mit einem Ring am Boden
befestigt war, konnte der Falkenfänger den Köder samt der Beu-
te in das Netz ziehen. Der Falkenfänger behielt vornehmlich die
jungen weiblichen Tiere. Die gezähmten und abgerichteten Fal-
ken behielt man etwa drei Jahre zur Beizjagd. Einzelne Vögel sol-
len auch bis zu 12 Jahre gejagt haben. Zur Zähmung bekamen
die Falken eine Kappe über den Kopf gezogen. Transportiert
wurden sie in Käfigen. Ein abgerichteter großer Wanderfalke
konnten in Frankreich schon bis zu 600 holländische Gulden
bringen (ein Maurer oder Zimmermann verdiente im 18. Jahr-
hundert etwa 100 Gulden im Jahr). Für die Erteilung einer Kon-
zession erhielt das Königliche Amt in Bederkesa einen abgerich-
teten Baumfalken und bekam jährlich ein Pfund Pfeffer geliefert.
Es ist nicht bekannt, wann der Falkenfang am Hymensee endete.
Hans Hitzwebel vermutet in seiner Chronik von Hymendorf,
dass es 1789 mit dem Beginn der Französischen Revolution en-
dete, da seitdem der Sport der adligen Beizjagd nicht weiter ge-
pflegt wurde.

Quellen:
- Bleuler, Anna Kathrin: Der Codex Manesse. Geschichte, Bilder, Lie-
der, München. C.H.Beck, 2018, Bd. 2882

- Göhler, Johannes: Jakobus kamauch nach Bederkesa, 1995, S. 40 ff.
- Hitzwebel, Hans: Chronik von Hymendorf, Bd. 4, Bremerhaven,
Männer vomMorgenstern, Sonderveröffentlichung 1979, S. 26 ff.

- Pratje, Johann Heinrich: Altes und Neues, Bd. 1, S 217 ff

Text und Foto: Michael Woehlert

Vom Falkenfang bei Bederkesa
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ÄrzteAllgemeinmedizin

BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
MattenburgerPassage
MattenburgerStraße17-19
Tel.04745-230

Dr.med.ClausF.Göhring
MichaelJabs
GröpelingerStraße5
Tel.04745-94720

Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6,Tel.04745-6073

Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburgerFeld18
Tel.04745-782382

Langen
StefanZug
SievernerStraße11,Tel.04743-275565

Dr.NinaBrümmer
Dr.med.DanielDyllong
UlrichNawrath
CorinnaGott
SievernerStraße29b
Tel.04743-9121160

StefanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
LeherLandstraße14a
Tel.04743-92960

HelmutSchlichte
RaimundSimon
Dr.medNinaMüller
KristinaSticklun
Dr.med.LauraHoffrage(WB)
Ziegeleistraße21a
Tel.04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a
Tel.04707-222

FacharztHNO

Dr.med.EvitaHenschel
Langen,DebstedterStr.aße9a
Tel.04743-911050

Frauenärzte

Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Straße12
Tel.04745-8081

Kardiologie

Dr.WolfgangDausch
FacharztKardiologie
LangenerStr.66
Tel.04743-3225478

Kinderärzte

Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa,Handelspark6
Tel.04745-8093

Kinder-u.Jugendpsychotherapie

Dipl.Päd.InesOldag
Langen
DebstedterStraße112
Tel.04743-9132733

Orthopädie

OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner
JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel.04743-911113

Osteopathie

stillpoint–PraxisfürOsteopathie
undNaturheilkunde
Dr.phil.KatrinBrück
Holßel,AufdemHohm13b
Tel.04742-3442606

Psychotherapie

Dipl.Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa,ZumHasengarten6
Tel.04745-7820270

Radiologie&Nuklearmedizin

InstitutfürRadiologie&
NuklearmedizinDebstedt
LangenerStraße66
Tel.04743-3449850oder
0471-94440

Urologie

Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen,LeherLandstraße68
Tel.04743-27440

UrologischePraxisMarcusHauffe
Geestland,DebstedterStraße7a
Tel.04743-948792
www.uro-hauffe.de, info@uro-hauffe.de

Zahnärzte

Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str.4
Tel.04745-9113245

MarieWinter
Dr.TimoKäter
JuliaMittelstädt
BadBederkesa,Fehrenkamp4a
Tel.04745-1368

ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen,SievernerStraße20
Tel.04743-8725

Dr.Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen,Ziegeleistraße1
Tel.04743-275527oder
04743-9132333

Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa,Bergstraße23
Tel.04745-231

Tierärzte

TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt
DrangstedterChaussee96
Tel.04743-9129777

Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa,AnderBurg4
Elmlohe,Schafhausenweg21
Langen,Ziegeleistraße13
Tel.04704-230004

ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa
Raiffeisenstraße55
Tel.04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
IhrTierarzt teilt Ihnentelefonischmit,
werNotdiensthat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016

Redaktions- und Anzeigenschluss

JUNI-Ausgabe ist der 27. April 2026
Redaktions- und Anzeigenschluss

AUGUST-Ausgabe ist der 23. Juni 2026

Redaktions- und Anzeigenschluss
JULI-Ausgabe ist der 26. Mai 2026

Redaktions- und Anzeigenschluss

SEPTEMBER-Ausgabe ist der 28. Juli 2026
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●Die Stadt Geestland gibt bekannt
Die StadtGeestlandbittet BesucherinnenundBesucher
der Bürgerbüros darum, vorher einen Termin zu reservieren -
entweder telefonischunter 04743/937-23 00
oder onlineunterwww.geestland.eu

BürgerbüroRathaus1, Langen,SievernerStraße10
Telefon 04743/937-2380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00 – 13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00 – 18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag imMonat 08.00 – 13.00Uhr

BürgerbüroRathaus2,BadBederkesa,AmMarkt8
Telefon 04743/937-2390
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00 – 13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00 – 18.00Uhr
zusätzlich amersten Samstag imMonat 08.00 – 13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00 – 16.00Uhr
Freitag 08.00 – 13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemit dem/der Sachbearbeiter/in.
Änderungen vorbehalten!

Tourist-InformationGeestland inderMoor-Therme
Berghorn 13, BadBederkesa, Tel. 04745/9 43 35
Öffnungszeiten (Änderungen vorbehalten)
1. Septemberbis 30. Juni,montags bis freitags 10 – 12Uhr und14–16Uhr

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag+ Freitag 10.00 – 12.00Uhr
Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 15.30 – 18.00Uhr

Langen,Lankenweg15 (Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
Dienstagbis Freitag 09.00 – 11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 – 18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00 – 11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 – 18.00Uhr
Änderungen vorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de
BittebeachtenSie:
Aufgrundder jährlichenRevision ist dieMoor-Therme
vom7.4. bis 3.5.2026geschlossen.

AllgemeineÖffnungszeiten:Bade-undSaunaland
Mo. 10.00 – 21.00Uhr
Di. 10.00 – 21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis 22Uhr)
Mi. 10.00 – 21.00Uhr
Do. 10.00 – 21.00Uhr (Saunalandbis 22Uhr)
Fr. 10.00 – 22.00Uhr
Sa. 10.00 – 22.00Uhr
So. 09.00 – 20.00Uhr Änderungen vorbehalten.

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo. bis Fr. 09.00 – 18.00Uhr,
Sa. 11.00 – 18.00Uhr
Sonn- undFeiertagegeschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen!

Ratsinformationssystem
Auf den Seitendes Ratsinformationssystemsder StadtGeestland finden
Sie aktuelle Informationen zuöffentlichen Sitzungendes Rates undder
Ausschüsse. AußerdemkönnenSie nachDrucksachenundBeratungs-
ergebnissen vergangener Sitzungen recherchieren.www.geestland.eu

STADTRADELN inGeestlandvom15.5.bis6.6.2026
17.05. Auftaktveranstaltung im Innenhof des Lindenhof-Zentrums

in Langenmit buntemProgrammsowie Poetry Slam im
Lindenhofsaal, Anmeldungerforderlich

04.06. 17.00Uhr, Geocaching-Tour in BadBederkesa, Anmeldung
erforderlich

Alle Programmpunkte, Staffelstabübergabemit KommunenausdemLand-
kreis sowieAnmeldemöglichkeiten finden Sie unter:
www.geestland.eu/stadtradeln

OrtsheimatpflegerundOrtschronisten
JedeOrtschaft in der StadtGeestlandhat einenOrtsheimatpfleger bzw.
Ortschronisten. Sie beteiligen sich ander Erfassung, Erforschung, Erhaltung,
SicherungundPflege vonGegenständenundWertenderHeimatpflege.
DieAufgabenfelder umfassendieDenkmal- undBrauchtumspflege, die
GeschichtsforschungunddieDokumentierung aktuellerGeschehnisse für
die Zukunft. Einzelheitenund Infos finden SIe unter:www.geestland.eu

Alfstedt

07.+ 18.00Uhr, Pokalschießen, SchützenhalleAlfstedt,
08.05 SchützenvereinAlfstedt
23.05. 19.00Uhr,Maibaumaufstellen, BolzplatzAlfstedt,

DorfjugendAlfstedt

Ankelohe

Jeden1.Dienstag imMonat treffen sichdie Seniorinnenund
Seniorenum14.00Uhr imAnkeloherHof zumSpielenachmittag.

BadBederkesa

Frühlingsfrühstück
09.05. 09.00-11.00Uhr, Rathaussaal Bederkesa und Lindenhofsaal

in Langen. EUR5,00proPerson / Tickets erhältlich in den
Bürgerbüros der StadtGeestland

Adventure-Golfanlage
Öffnungszeiten (wetterabhängig): täglich von10.00-19.00Uhr
Schläger undBälle gibt es in der Touristinformation in derMoor-Therme
oder ander KassederMoor-Thermebis eine Stunde vor Schließungder
Adventure-Golfanlage.

Alte-Post-Bühnee.V.
Mattenburger Str. 20, Informationenunterwww.altepost-buehne.de
09.05. Die Jungs vomNordseedeich

Tickets für EUR10,00 imVorverkauf bei denNyceGuysAltePost,
sowie anderAbendkasse für EUR12,00

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
Mai 2026

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Juli-Termine! Abgabe bis spätestens 26. Mai 2026 an Dana.Hebener@Geestland.eu
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Amtsscheunen-Kaffee,Amtsstraße8
Alle Beerster undGäste sindherzlichwillkommen.
03.05. ab 13.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten

in derAmtsscheune

AmtsscheunenVermietung
Für private Feiern, Seminare usw.: AuskunftMo.-Fr. 16.00-19.00Uhrgibt
MarliesHeuer, Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BabykursPEKIP (PragerEltern-Kind-Programm)
Für Babysmit einemElternteil imersten Lebensjahr
AnmeldungundweitereAuskünfte bei Almuth v. Stackelberg-Zurmühl
Tel. 04745-910975oder unterwww.pekip.de

BeersterSkatverein
DieBeerster Skatspieler und -spielerinnen treffen sich jedenDienstag
um19.00Uhr imAnkeloherHof, AmBrink 16, 27624Geestland (OTAnke-
lohe), zumÜbungsabend. Eswerden2 Serien à 32 Spiele nachDSKV-
Spielregeln gespielt. Der Skatverein freut sich überGäste, ob JungoderAlt,
ebenso sindweibliche Spielerinnenherzlichwillkommen.

BeersterBuchclub
Ev. BildungszentrumBadBederkesa, Alter Postweg2, Tel. 04745-94950,
www.ev-bildungszentrum.de

Bücherabende in Kooperationmit der BuchhandlungSchließke, Kosten-
beitrag: EUR12,00pro Termin inkl. Snacks undGetränke. Buchungüber:
www.ev-bildungszentrum.de/seminar/beerster-buchclub

BeersterWochenmarkt
Freitags 8.00 – 12.00Uhr, Parkplatz ander Burg

Beerstonauten
DieGeschichtswerkstatt imVerschönerungsverein trifft sich
jeden letztenMittwoch imMonat (Lemimo)um19.00Uhr in
derAmtsscheune, Amtsstraße. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Info:MichaelWoehlert, Tel. 04745 7317

BeneVocale
Gemischter Chormit bunt gemischtemRepertoire (Leitung: Ilia Bilenko).
Probendienstags um19.30Uhr in der altenGrundschule Bederkesa,
Seminarstr. 9b außerhalbder Schulferien).

Interessierte sind jederzeit eingeladen vorbeizuschauenund
mitzusingen. Kontakt: Tel. 04745-7181

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
Anmeldungenunter Tel. 0172-4123354, 04745-78 2089oder
info@bildungskreis-bederkesa.de,
Infos unterwww.bildungskreis-bederkesa.de

17.05. 17.15Uhr, Lesung: Kurt Tucholsky, Isabel Zeumer, Kay Krause,
Jan-Hendrik Ehlers, Festsaal der BurgBederkesa, 1x Sonntag
nachmittags

19.05. 10.00Uhr, Tagesausflug:Hafenrundfahrt undDGzRS
Treffpunkt: Busbhf. Hasengarten, BadBederkesa, 1xDienstag

20.05. 16.30Uhr, Sütterlin: Einführung indie altedeutscheSchreib-
schrift,WiebkeHansen, Alte Schule Bederkesa,Mühlendamm,
Seminarstr. 9, BadBederkesa, 3xMittwochnachmittags

30.05. 13.00Uhr,Wer sichbewegt…,ChristianeBorchers,
Treffpunkt: Parkplatz naheGasthof Bensen, Flögelinger Str. 50,
Flögeln, 1x Samstagnachmittags

DiakonieCuxland
Mattenburger Str. 30, Tel. 04745-7 83 4200, Soziale Schuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung, Vermittlung von
Kuren, AmbulanterHospizdienst, Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken, Tel. 04704-93 0160

DeutscheFibromyalgieVereinigung (DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecher PeerAugustin,
Tel. 04745-7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen,Oberster Kamp2, Tel. 04745-76 89

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsen e.V.,
Birgit Schlake, Tel. 04745-64 13

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Tel. 04745-346
JedendrittenMittwoch imMonat um11.30Uhr Tafelausgabe

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2, Tel. 04745-7 82 5910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten, Kirche täglich geöffnet von9.00 – 18.00Uhr
Dienstags / donnerstags 17.00Uhr, Rosenkranzgebet
Samstags 17.00Uhr, Hl.Messe
Jeden3.Mittwoch imMonat um15.00UhrHl.Messemit anschl. Kaffee und
Kuchen imHaus Berghorn

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel. 04745-78 2379

Kino inderAmtsscheune
Anmeldungunter Tel. 04745-9 43 35
jeden1. Freitagum19.00Uhr veranstaltet der Förderverein
TelefonSeelsorge Elbe-Weser e.V. einenKinoabendauf Spendenbasis in der
Amtsscheune.Getränke stehengegenein kleines Entgelt zur Verfügung.

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung: Tel. 04745-5151
www.kunstschule-bederkesa.deoder kunstschule-kube@ewetel.net

Neueinsteiger sind in diesen regelmäßig stattfindendenWorkshops
jederzeit herzlichwillkommen:
Montags: 09.00 – 11.30Uhr,OffenesAtelier, Acrylmalerei

17.30 – 20.30Uhr, Großflächig amMontag

Dienstags: 09.30 – 11.30Uhr, RundumsZeichnen
15.30 – 17.00Uhr,MalenundModellieren (ab 5 Jahre)
16.00 – 17.30Uhr, Aquarell undZeichnung (ab9 Jahre)

Donnerstags: 15.30 – 17.00Uhr,MalenundModellieren (ab 5 Jahre)
16.00 – 17.30Uhr, Aquarell undZeichnung (ab9 Jahre)

Freitags: 15.00 – 17.00Uhr, Töpferwerkstatt für Kinder
und Jugendliche

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag von18.00 – 20.00Uhr,
imSportheimBederkesa. Gäste sindherzlichwillkommen.
Tel. 04745-931203oder 04745-1428

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel. 04708-246, RitaGerken
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MuseumBurgBederkesa
Amtsstraße 17, Tel. 04745-94 3919 (Museumskasse)
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Di.-So. 10.00 – 17.00Uhr,montags geschlossen

Eintritt: Erwachsene3,00 Euro / Kinder, Schüler, Studentenbis 18 J.
kostenlos, über 18 Jahre 0,50 Euro, Schwerbehinderte undKurgäste
mitGästekarte 2,00 Euro

16.+ 11.00-17.00Uhr,mittelalterliche „Lagerey“, Handwerkliche
17.05. Vorführungen,Musik undSchwerkampfvorführungen, Eintritt frei

29.05. 17.00Uhr, Konzert „DuoSchmuck“

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten abApril: Donnerstag+ Freitag 14.00–17.00Uhr
sowie Samstag+Sonntag 13.00–17.00Uhr, Gruppenanmeldungen sind
auch inderWinterpauseunter 04745-7179oder 04745-2689747möglich.

17.05. 10.00-17.00Uhr, Aktionstag (Vorführungen imAußen-und
Innenbereich, Kleinreparaturendurchdas Repair Café

Mühle
BeersterMühlenweg11
03.05. 14.00 – 17.00Uhr
25.05. 11.00 – 17.00Uhr, DeutscherMühlentag

DieMühle kann außerhalbderÖffnungszeitennach vorheriger
Anmeldungbesichtigtwerden. Informationenbzgl. Führungen
erhalten Sie unter Tel. 04745-928215oder 04745 - 94335,
www.windmuehle-bederkesa.deoderMuehle-Beers@t-online.de

Butterkuchen imMühlengarten
Die Saison 2026beginnt am8.Mai um14.45Uhr

NIGROCK
08.+ RasengeländedesNiedersächsischen Internatsgymnasiums
09.05. BadBederkesa, Seminarstraße 8, info@nigrock.de

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung imRathaus 2, 1.OGRaum100,
BadBederkesa, AmMarkt 8, Rolf Drechsler, Versichertenältester für den
Landkreis Cuxhaven. Terminvereinbarungunter Tel. 04744-2826oderMobil
0170-6840582

RepairCafé
Jedendritten Freitag imMonat von15.00–18.00Uhr in der zeit:maschine,
AmMarkt 7 in BadBederkesa (Wer Interesse hat, sich imRepair-Café
zu engagieren, kann sich telefonischunter 0152-52071400meldenoder
direkt imRepair-Café vorbeikommen.)

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt, Ansprechpartnerin Christine Schmidt,
Kiebitzweg14, 27607Geestland Tel. 04743-2776832

SchützenvereinBederkesa
Maibis September:
Mittwochs 18.30Uhr, Kleinkaliber-Training, SchießstandHolzurburg
Freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche

und Lichtpunktschießen für Kinder imSchießstand
unter der Turnhalle, Seminarstraße

KurzfristigeÄnderungen vorbehalten.
14.05. 11.00 – 18.00Uhr, Vatertagsfest, Schützenplatz „Holzurburg“

amSee

Trauercafé
Jeweils am2. Sonntag imMonat von14.30bis 17.00Uhr
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Kontakt undAnmeldung
SabineHeinsohn, Tel. 04745-7418

TSVBederkesaGeschäftsstelle–Turn-undSportverein
Bederkesav.1896e.V.
Seminarstraße 10 (Vereinsheim), 27624Geestland
Tel. 04745/1296 / Fax 04745/931146,Mail: info@tsv-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Dienstags 09.00 – 13.00Uhr (währendder Feriengeschlossen!)
Weitere Sportangebote, TermineundAnsprechpartner finden Sie unter
www.tsv-bederkesa.de

Jeden1.Mittwoch imMonat, 19.00bis 22.00Uhr: Sportler-Stammtisch
für alle Interessierten. (Getränkeund Imbiss zu kleinenPreisen)

01.05. ab 10.00Uhr, Tagder offenen Tür undSaisoneröffnungder
Tennisabteilung

14.05. Wandern vomTSVBederkesa

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal 37,www.wassersportverein-bederkesa.de ,
info@wassersportverein-bederkesa.de

Debstedt

DeutschesRotesKreuz
„Gemeinsam statt Einsam“ – Suppenküche von Oktober bis Ostern
jeden 1. und 3. Montag im Monat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

11.05. 15.00 Uhr, Spielenachmittag im Gemeindehaus

FreiwilligeFeuerwehrDebstedt
JedenMittwoch (außer in den Ferien)
17.45 – 20.00Uhr, Dienst der Jugendwehr
Kontakt: JugendwartDaniel Günther 0176-80810179
E-Mail: jf-debstedt@outlook.de

HeimatmuseumDebstedt
Heimat- undMuseumsvereinDebstedt e.V., Kirchenstraße 6,
Infos: 04743-322 9918

28.05. 19.00Uhr „Was für ein Vater“, Komödie auf demFlett

Popchor„nachacht“
Chorprobe jedenMittwoch (außer in den Schulferien),
19.30 – 21.30Uhr imGemeindehausder KirchengemeindeDebstedt.
Infos unter:www.nach-acht.de

RetroCarsNorde.V.
03.05. 09.00-17.00Uhr, 22. RCN-Oldtimertreffen imGewerbegebiet

Debstedt
Eintritt: EUR2,00 /Aussteller: Eintritt frei
Informationenunterwww.rcn-hb.de

SchützenvereinDebstedt–SchützenhausamWeideweg
Trainingsabend jeden Freitag:
17.00Uhr Kinder abdem6. Lebensjahr schießenmit demLasergewehr
18.00UhrSchießen für Jugendliche ab12 Jahren
19.00Uhr Schießender Erwachsenen

Seemanns-ChorDebstedt
JedenMontag19.30 – 21.30Uhr, Übungsabend imGemeindehaus
Debstedt, AmPfarrhaus 1, 27607GeestlandOTDebstedt
www.seemannschor-debstedt.de
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St.DionysiusgemeindeDebstedt
Gemeindebüro:MontagundDonnerstag 8.30 – 12.30Uhr
AmPfarrhaus 3, Tel. 04743-5225,Mail: KG.Debstedt@evlka.de,
www.kirchengemeinde-debstedt.wir-e.de

TSVDebstedtvon1948e.V.
TermineHallensport –weitere Termineund Informationenunter
www.tsv-debstedt.de

31.05. 11.00Uhr, Jahreshauptversammlung imVereinsheim

Montags
16.00 – 17.00Uhr Kinderturnen ab4 Jahren
17.00 – 18.00Uhr Kinderturnen ab6 Jahren
18.00 – 20.00Uhr Badminton Jugend
20.00 – 22.00Uhr Badminton Erwachsene
Dienstags
10.00 – 11.00Uhr Seniorensport
18.15 – 19.15Uhr Fit durchdenAlltag (16-99 Jahre)
19.15 – 20.30Uhr Volleyball Jugend
20.30 – 22.00Uhr Volleyball Erwachsene
Mittwochs
16.00 – 17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)
17.30 – 18.30Uhr Yin-Yoga,Hatha-Yoga
19.00 – 20.00Uhr ZumbaFitness
Donnerstags
18.30 – 19.30Uhr Fitness
19.30 – 20.45Uhr Gesundheitssport
Freitags
15.30 – 16.30Uhr Tanzmäuse für 4-6-jährige

Verein fürDeutscheSchäferhunde
Übungszeiten auf demVereinsgelände–Wehdener Str. 49 inDebstedt,
mittwochs ab17.00Uhr / samstags ab15.30Uhr / sonntags ab10.00Uhr,
Informationenunter 0152-32036395 (Sascha Stuthmann)

Drangstedt

11.+12.05. Pokalschießen, Schützenverein
12.05. Dienstabend,DRK
15.05. Blutspende,DRK
17.05. 14.00Uhr, Boulemit TSV
26.05. Dienstabend,DRK
29.05. 19.30Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV

TSVDrangstedt–Übungszeiten„FranzösischBoule“
aufdemWaldsportplatz:
Mittwochs 18.00–20.00Uhrbzw. vonNov. –März bereits ab 15.00Uhr
Sonntags 11.00–13.00Uhr

TSVDrangstedt–Hallensportzeiten:
Montags:
16.45 – 17.45Uhr Funktionsgymnastik 60+
18.00 – 19.00Uhr Body Fit
19.00 – 20.00Uhr StepAerobic fürAnfänger
Dienstags:
16.00 – 18.00Uhr Trampolin
18.00 – 22.00Uhr Tischtennis
Mittwochs:
16.00 – 18.00Uhr Eltern-Kind-Turnen
18.45 – 20.00Uhr Karate
Donnerstags:
18.00 – 19.00Uhr StepAerobic
19.00 – 22.00Uhr Badminton
Freitags:
15.30 – 18.45Uhr Karate
18.45 – 22.00Uhr Tischtennis

Samstags:
11.00–13.00Uhr Trampolin
Sonntags:
09.30–12.00Uhr Fußballtennis

InformationenundKontakte:
Ingrid Kohl, Tel. 04704-1031 für Funktionsgymnastik 60+, Body Fit undStep
Aerobic
Doris Söhl, Tel. 04704-2131 für Trampolin undEltern-Kind-Turnen
Johannes Schu, Tel. 0176-34196384 für Tischtennis
BerndW. Froehlich, Tel. 0152-01994865 für Karate
Sigrid Kipp, Tel. 04704-1620 für Badminton
FrankNolte, Tel. 0160-96769877 für Fußballtennis

Elmlohe

ChorZwischentöne
Chorprobe jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr im
Gemeindehaus in Elmlohe. Interessierte sind herzlich willkommen.
Kontakt: Ulrike Brickwedel,Tel. 0471-85437

01.05. Fahrradtour der Sportvereine Elmlohe, Kührstedt, Ringstedt
03.05. 14.00 Uhr, Eröffnung Tennis-Freiluftsaison mit Schnupper-

tennis, TSV
06.05. 09.00 Uhr, Klön-Frühstück, Gemeindehaus
14.05. Himmelfahrtsgottesdienst in Drangstedt, Schützenhaus
16.05. 08.00 Uhr, Vereinsturnier, ReithalleMarschalk-Pecksen, Reitverein
16.–17.05., PNE-Cup Jugendfußfallturnier, Sportplatz Elmlohe
23.05. Maibaumaufstellen der Dorfjugend
30.–31.05., Hauptschützenfest, Schützenverein

Flögeln

01.05. 14.00Uhr, Backtag, Jan-Christopher-Hus, Kranichkring
09.05. 09.00Uhr, Geländereinigung, Schützenverein, Schießsportanlage
13.05. 14.00Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
13.05. 18.00Uhr, Angelnder Vereine, Vereinsheim,ASVOGFlögeln
14.05. RegionalerGottesdienst, Elmlohe/Drangstedt Kirchengemeinde
19.05. 18.00Uhr, Pokalschießen, Schießsportanlage, Schützenverein
20.05. 18.00Uhr, Pokalschießen, Schießsportanlage, Schützenverein
23.05. 19.00Uhr,Maibaumaufstellen,Norder-/Süderende,Dorfjugend
25.05. RegionalerGottesdienst, Burg Beers, Kirchengemeinde
26.05. 20.00Uhr, StammtischOldtimerfreunde Flögeln, Gasthof „AmSee“

bei Bensen
30.05. 10.00Uhr,Oldtimertreffen, Parkplatz Bensen,Oldtimer-Freunde

Hainmühlen

14.05. Tagder offenenWassermühle, FreundederWassermühle
23.05. 19.00Uhr,PfingstbaumaufstellenMühle, FreundederWassermühle
25.05. 19.00Uhr, DeutscherMühlentag(mitHüpfburgundKinder-

schminken), FreundederWassermühle

Holßel

Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
holssel.reformiert.de, Tel. 04742-328

11.05. 19.00Uhr, 22.Männerklönrunde
17.05. 14.30Uhr,Milch-und-Zucker-Segen imGemeindehaus
19.05. 08.30Uhr, Ausflug zudenSeehundbänken

(Abfahrt des Schiffes in Cuxhavenum10.00Uhr)
24.05. 11.00Uhr, Pfingstgottesdienstmit Abendmahl
29.05. 17.00Uhr, Kindergottesdienst

Hymendorf

01.05. 14.00Uhr, Traditionelles Butterkuchenessen,Moorkate
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13.05. Spargelfahrt desDRK, lt. Einladung
15.–17.05., Kinderbibeltag,Debstedt
23.05. 19.00Uhr, Pfingstbaumaufstellen,Moorkate
25.05. RegionalerGottesdienst in Langen, lt. Gemeindebrief
30.05. 14.00Uhr, Konfirmation, Kapelle

Imsum

DasKirchencafé „Klingelbüdel“ der Ziongemeindeöffnet an
jedem1. Sonntag imMonat um14.30Uhr imGemeindehaus.

TSV IMSUM–Hallensport
Montags
19.00 – 21.00Uhr Volleyball
Dienstags
15.30 –16.30Uhr Eltern-Kind-Turnen (Krabbelgruppe)
16.30 –17.30Uhr Eltern-Kind-Turnen (Kleinkinder)
17.45 –18.45Uhr Damengymnastik
19.00 –19.45Uhr Pilates (ausgebucht)
Mittwochs
15.00 –19.00Uhr Wassergymnastik
18.30 –22.00Uhr Tischtennis
Donnerstags
17.00 –18.30Uhr Ju-Jutsu Kinder / Jugendliche
19.00 –20.30Uhr Ju-Jutsu Erwachsene
Freitags
16.00 –17.30Uhr Geräteturnen
18.30 –22.00Uhr Tischtennis
Samstags
11.30 –13.00Uhr Budo-Fitness

Köhlen

03.05. 14.00Uhr, Frühlingsschießen, Schützenverein
10.05. 10.00Uhr, LutherischeKonfirmation 2, ev. luth. KircheRingstedt
13.05. 10.00Uhr, BesichtigungEngelbrechtmit Frühstück, Seniorentreff
16.05. 09.30Uhr, Dorfputz, Dorfgemeinschaftshaus, Dorfliebe
23.05. 19.00Uhr, Pfingstbaumaufstellen,Dorfmitte, Landjugend
24.–25.05., Hauptschützenfest Pfingsten, Schützenhalle, Schützenverein

Krempel

LandFrauenvereinKrempelundumzu
Tel. 04745-7835458

05.05. 19.00Uhr,Vortrag–Stressbewältigung imAlltagmit JanaGrotheer

Kührstedt

01.05. 09.00Uhr, Fahrradtour, Claus-Hildebrandt-Sportplatz,
TSV-Kührstedt

09.05. 13.00Uhr, Kartenritt undKartenfahrt, Hof Itjen/Mein,
Reit-und Fahrverein

09.05. 17.00Uhr, Hauptschützenfest Königsbieranstich, Schützenhalle
Kührstedt, Schützenverein Kührstedt

10.05. 10.00Uhr, HauptschützenfestmitUmzug, Schützenhalle
Kührstedt, Schützenverein Kührstedt

23.05. 19.30Uhr,Maibaumaufstellen,DorfjugendKührstedt

Langen

Frühlingsfrühstück
09.05. 09.00-11.00Uhr, Rathaussaal Bederkesa und Lindenhofsaal in

Langen, EUR5,00proPerson / Tickets erhältlich in denBürger-
büros der StadtGeestland

OffeneSprechstundebeiderBürgermeisterin
12.05. 16.00-18.00Uhr, Rathaus Langen, Büro 1.21, Sieverner Straße 10

BegegnungsstätteKapitänMayerVilla
Leher Landstraße 14, rechts vomLindenhof Parkplatz

Behindertensport-Gemeinschaft Langene.V.
Nordeschweg50, 27607Geestland, Tel. 04743-4560
Bürozeiten: ErsterMittwoch imMonat von10.00 – 12.00Uhr,
Mail: behinderten-sport-langen@nord-com.net

Der Verein bietet:
Reha-Sport, Sitzgymnastik, Herz-Sport, SportmitMehrfachbehinderung

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg1, Tel. 04743-9132042,www.bew-bhv.de
Mittwoch13.00–15.00Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratungdes BEWzuPflegeu. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
LandesverbandNiedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langene.V., Infos unterwww.langen-sievern.dlrg.deoder
04706-1629

DRKFamilienzentrumStorchennest
Debstedter Str. 120, 27607Geestland-Langen
ÖffnungszeitenBüro:DienstagundDonnerstag 9.30–12.30Uhr
Mail: fz-langen@drk-wem.de, Tel. 04743-948554
DieAngebotedesDRK finden Sie unter:www.drk-wem.de

DRK-KreisverbandWesermündee.V. –OrtsvereinLangen
09.05. 09.00-17.00Uhr, ErsteHilfeAusbildung,DRK Jugendhilfestation

Langen, Ziegeleistr. 2, EUR50,00proPerson (FürMitglieder kosten-
los), Anmeldung:www.drk-wem.de/erste-hilfe /Übersicht Kurse

Familie inNot -Kleiderkammer
Imsumer Straße 20, Tel. 0176-32300082

GospelchorChurchPeople
Probendonnerstags 19.30–21.00Uhr in der St. Petri Kircheoder im
Gemeindesaal, Kapellenweg7a, 27607Geestland (Langen).
Informationenüber Yvonne.fischer-polzin@evlka.deoder über das
Gemeindebüro Tel. 04743-912331
Interessierte sind jederzeit herzlichwillkommen!

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Treffenmittwochs um18.45Uhr, Gemeinderäumeder St. Petri Kirchen-
gemeinde Langen. VertraulicheBeratung fürAlkoholgefährdete undderen
Angehörige. Ansprechpartner: Tel. 04743-5743oder 04707-459.

RepairCafé
Jedendritten Samstag imMonat von10.00–13.00Uhr in der
Begegnungsstätte „Mayer-Villa“, Leher Landstraße 14
(Wer Interesse hat, sich imRepair-Café zu engagieren, kann sichunter
info@rc-langen-cux.demeldenoder direkt imRepair-Café vorbeikommen.)

16.05. mit Fahrradcodierung

TVLangen
Nordeschweg50, 27607Geestland, Tel. 04743-8511, Fax 04743-275287,
info@tvlangen.de, Informationenüber dieHomepagewww.tvlangen.de
oder dieGeschäftsstelle

Öffnungszeiten:Mi. 9.00–13.00Uhr undDo. 15.00–18.30Uhr
(in den Feriengeschlossen)

Der Sportverein in Langenbietet:
Badminton, Faustball, Fußball, Handball, Karate undAikido, Leichtathletik,
Tennis, Tischtennis undTurnen für Kinder undErwachsene z.B. Aerobic,
QiGong, Rücken- undWasser-Gymnastik, Yoga, Trampolin…



Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

03.05. 10.00–17.00Uhr, Die Sehkraft verbessernmit ganzheitlichem
Sehtraining, Langen,Haus der BegegnungTaubenweg1a

05.05. 19.00–21.15Uhr
MutgegenPessimismus – Encouragingmacht esmöglich!
Langen,Haus der Begegnung, Taubenweg1a

07.05. 17.30–19.30Uhr
Einstieg in dasOnline Banking für Privatkunden,
Langen, VHS Lindenhofzentrum,Debstedterstraße 5b

09.05. 08.00–18.30Uhr
FarbenrauschundPflanzenvielfalt imFrühling,Debstedt,
ParkplatzMetroGastro

18.05. 10.00–12.15Uhr, Notfall imKrisen- undKatastrophenfall
Langen, VHS Lindenhofzentrum,Debstedtersraße 5b

20.05.–24.06. 19.30–21.45Uhr, Digitalfotosmit kostenfreier SoftwareGIMP
bearbeitenundgestalten, Langen, VHS Lindenhofzentrum,
Debstedterstraße 5b

28.05.–04.06. 16.30–18.45Uhr, iPhoneund iPad für Beginnende50plus,
Spaden,Haus der BegegnungFriesenstraße 7

Werbegemeinschaft Langene.V.
10.05. Waldblütenfest imPark Friedrichsruh

Wochenmarkt
Freitags 7.00–13.00Uhr, imLindenhof

Lintig

17.05. 10.30Uhr, Schützenfest, Schützenverein
23.05. 19.00Uhr,Maibaumaufstellen,Dorfjugend
25.05. 11.00Uhr,Mühlentag (mit Familien-undKinderfest),

Mühlenverein

Neuenwalde

RegelmäßigeVeranstaltungen:

Montags
16.15Uhr Eltern-Kind-Turnen (1–4 Jahre), TSV, Sporthalle
18.00Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend imFeuerwehrhaus
18.30Uhr Alphornbläser,Übungsabend inderAuladerGrundschule
19.30Uhr Posaunenchor, Übungsabend imGemeindesaal
Dienstags
19.00Uhr Übungsabendder Schützen inder Schützenhalle
Donnerstags
16.00Uhr Kinderturnen (ab4 Jahren), TSV, Sporthalle
18.30Uhr Gemischter Chor, Übungsabend imGemeindesaal
19.00–20.30Uhr, Schwimmstunde, TSV,Moor-Therme, BadBederkesa
20.00Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend,Gaststätte „Zur Traube“
Freitags
15.00Uhr Übungsnachmittagder Schützenjugend, Schützenhaus

Ringstedt

01.05. Mai-Fahrradtour (mit Kührstedt+ Elmlohe) für alle, die Lust haben
mitzuradeln,TSVRingstedt

08.05. 20.00Uhr, Trinalversammlung,Gasthof Roes, Lintig,
Kameradschaft ehemaliger Soldaten

09.05. 10.00Uhr, Fahrradtour, Reit-und Fahrverein Ringstedt
10.05. 10.00Uhr, Konfirmation 2, Kirche, Luth. Kirchengemeinde
19.05. 09.00Uhr, Tagesfahrt „Ammerland“,

Ringster Senioren-Treff
23.05. 19.00Uhr,Maibaumaufstellen,Osterkamp,

MaibaumclanRingstedt
25.05. 11.00Uhr, Regionaler Burggottesdienst, Burg Bederkesa, Kirche
31.05. 10.00Uhr, Prüfungsgottesdienst Konfirmanden (reformiert), Kirche

FreiwilligeFeuerwehr
1. Sonntag imMonat, 09.00Uhr,Monatsdienst Einsatzabteilung
2.Montag imMonat, 19.00Uhr, DienstabendEinsatzabteilung

JugendfeuerwehrRingstedt
Freitags, 17.30 – 19.30Uhr, Dienstabend Jugendfeuerwehr

Sievern

TSVSievernHallensport
Montag
16.15 – 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen für 1-3 Jährige
17.35 – 18.55 Uhr Langhanteltraining für Frauen und Männer
19.00 – 19.55 Uhr Sportfit für Frauen und Männer
20.05 – 22.00 Uhr Badminton
Dienstag
16.00 – 17.00 Uhr Kinderturnen für 5-6 Jährige
18.30 – 19.30 Uhr Zumba
19.30 – 21.00 Uhr Mixed Volleyball – Hobby pur, ab 18 Jahre
Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr Basketball für den Jahrgang 2016
19.00 – 22.00 Uhr Mixed Volleyball – Wettkämpfe, ab 16 Jahre
Donnerstag
15.45 – 16.45 Uhr Kinderturnen für 3-4 Jährige
17.00 – 18.00 Uhr Kinderturnen für Grundschulkinder
18.00 – 19.00 Uhr Step-Aerobic ab 16 Jahre
19.00 – 20.00 Uhr Bodyforming ab 16 Jahre
20.05 – 22.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahre
Freitag
17.00 – 19.00 Uhr Cornhole
Samstag
11.00 – 13.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahre
18.00 – 22.00 Uhr Mixed Volleyball – Hobby pur, ab 18 Jahre

TSVSievern–AlteSchule
Montag
09.00 – 10.00 Uhr Gesundheitssport für Frauen und Männer
18.15 – 19.15 Uhr Gesundheitssport für Frauen und Männer
Dienstag
09.00 – 10.00 Uhr Gesundheitssport für Frauen und Männer
10.15 – 11.15 Uhr Gesundheitssport für Frauen und Männer
MittwochundFreitag jeweils
09.30 – 10.30 Uhr Krabbelgruppe – Kinder im Krabbelalter und Eltern
Freitag
17.00 – 18.00 Uhr Yoga

Information und Kontakt: vorstand@tsvsievern.de oder
christina.cordes@tsvsievern.de
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WAS KOSTET DICH
DEIN HAUS WIRKLICH?
Kostenloser Energiecheck von Energieexperten
aus Geestland. Mit über 38 Jahren regionaler
Erfahrung.

Stromspeicher

Heartbeat AI*

Wärmepumpe

Wallbox

1K5-bremerhaven.de

Events bei 1KOMMA5° Bremerhaven
• Mittwoch, 22.04.2026 um 19:00 Uhr · Earth Day

Grüne Impulse, Experten-Talk und Gratis-Snacks
• Samstag, 09.05.2026 um 10:00 Uhr · Dein Dach kann mehr!

Dein Dach-Check vom Profi & kleine Stärkung inklusive
• Donnerstag, 28.05.2026 um 19:00 Uhr · Feierabend voller Energie

Energie-Tipps & Networking bei Snacks & Getränken

1KOMMA5° Bremerhaven GmbH
Drangstedter Str. 37, 27624 Geestland

Ihr direkter Ansprechpartner
Enrico Wiedon
0160 909 511 26
enrico.wiedon@1komma5.com

Online
anmelden

Energie-Events
in Geestland

mit Snacks &
Getränken

Klimaanlage

Solaranlage

*Intelligente Energieoptimierung mit Smart Meter zur automatischen Senkung Ihrer Stromkosten.


